
Reibungsloser Ablauf trotz Corona
Abstands- und Hygienemaßnahmen wurden in den Wahllokalen konsequent umgesetzt

Altkreis Schlüchtern 
(cs). Die Wahlvorstände ha-
ben im Altkreis Schlüchtern 
die Kommunalwahlen unter 
Coronabedingungen problem-
los abgewickelt. Schnelltests, 
Maskenpflicht, Plexiglasschei-
ben, regelmäßige Flächendes-
infektion, Stoßlüften, maxima-
ler Sicherheitsabstand und 
„Einbahnstraßenverkehr“ er-
möglichten einen reibungslo-
sen Wahlgang.

In der Innenstadt Steinau wur-
den in den Schulräumen der Brü-
der-Grimm-Schule gleich vier 
Wahllokale eingerichtet. Ortsvor-
steher Werner Herd berichtete, 
dass fast alle Wahlhelfer die von 
der Stadtverwaltung angebotenen  
Möglichkeiten von Schnelltests 
nutzten. Die Wahlvorstände hät-
ten keine Probleme gehabt, aus-
reichend Wahlhelfer zu finden.

„Viele sind schon seit Jahrzehn-
ten bei jeder Wahl aktiv. Hinzu 
kamen diesmal engagierte junge 

Menschen, die sich bei der Neu-
ausrichtung der Märchenstadt 
kommunalpolitisch einbringen 
wollen und sich wie selbstver-
ständlich bereiterklärt hatten, 
auch als Wahlhelfer zu fungie-
ren“, betonte Herd.

Wahlrecht wahrnehmen

„Wer für gemeinsame Ziele für 
Steinau eintritt, muss sein Wahl-
recht wahrnehmen.“ So war der 
Ortsvorsteher angenehm über-
rascht, dass bereits am Vormittag 
viele Steinauer ihre Stimmen ab-
gegeben hätten. „Die Bürger gin-
gen unaufgeregt zur Wahl und 
fühlten sich in unseren Wahllo-
kalen weitgehend sicher.“

Der Anteil der Briefwähler sei 
mit rund 40 Prozent wie erwar-
tet hoch gewesen. Am Wahlabend 
habe der Wahlvorstand noch eine 
Trendmeldung übermittelt. Hier-
bei wurden die Stimmzettel mit 
Listenkreuzen ausgezählt. Am 
Montag erfolgte die Auswertung 
der übrigen Stimmzettel. Erfah-

rungsgemäß würden bei Kom-
munalwahlen mehr Personen-
stimmen vergeben. „Die Wähler 
haben reichlich von der Möglich-
keit des Kulminieren und Pana-
schieren Gebrauch gemacht.“

Doch schon am Wahlabend mel-
dete der Wahlvorstand eine faust-
dicke Überraschung. Die erstmals 
angetretene Wählergruppe „Wir 
für Steinau“ wartete mit 30 Pro-
zent der Stimmen auf und lag 
deutlich vor SPD und BGM. (Das 
endgültige Wahlergebnis war bei 
Redaktionsschluss noch nicht be-
kannt).

Völlig unproblematisch verlief 
die Wahl in Sterbfritz. Ernst Hein-
buch, Erster Beigeordneter der Ge-
meinde Sinntal, freute sich über 
eine hohe Wahlbeteiligung von 
rund 57 Prozent. Etwa ein Drit-
tel (487 Wahlberechtigte) habe 
die Möglichkeit der Briefwahl ge-
nutzt. „Nach einem Aufruf der 
Gemeindeverwaltung haben sich 
viele Wahlhelfer gemeldet, so 
dass wir die Wahl relativ normal 

durchziehen konnten. In der gro-
ßen Sterbfritzer Mehrzweckhalle 
hatte jeder Wähler in drei Wahl-
kabinen ausreichend Sicherheits-
abstand. Hinzu kam die Einbahn-
straßenregelung für Eingang und 
Ausgang“, berichtete Heinbuch. 
Bereits am Vormittag seien viele 
Bürger zur Wahl gegangen. „Hier 
ist zehnmal so viel Platz wie beim 
Einkaufen“, lobte ein Ehepaar die 
konsequente Umsetzung der Ab-
stands- und Hygienemaßnahmen.

Im größten Schlüchterner Stadt-
teil Herolz gab es gleich zwei 
Wahllokale. „Die hätten wir ver-
mutlich nicht gebraucht, da der 
Anteil der Briefwähler bei 33 Pro-
zent lag“, teilte der stellvertreten-
de Ortsvorsteher Rudolf Falk mit.

Am Vormittag hatten lediglich 
40 Wähler in der Grundschule 
ihre Stimme abgegeben. „Nor-
malerweise wählen viele Her-
olzer nach dem sonntäglichen 
Kirchgang. Doch coronabedingt 
fiel der Gottesdienst aus“, erklär-
te Rudolf Falk.

Der Steinauer Ortsvorsteher Werner Herd gibt seine Stimme in einem der 
Wahllokale in der Grimm-Stadt ab.

Der Erste Beigeordnete der Gemeinde Sinntal, Ernst Heinbuch, ist mit der 
Wahlbeteiligung zufrieden. 		                      Fotos: Dietmar Kelkel

Hier geht es zum Wahllokal in Herolz. Die Schilder klären über die Ab-
stands- und Hygienemaßnahmen auf.

Nur jeder Zweite 
ging zur Wahl

Region (BWB). Um die 50 
Prozent lag die Wahlbeteili-
gung in den Bergwinkel-Kom-
munen am vergangenen Sonn-
tag. Das heißt, nur jeder Zweite 
machte von seinem Wahlrecht 
Gebrauch.

Mit 37,46 Prozent der Stimmen 
bleibt die CDU stärkste Fraktion 
im Stadtparlament Bad Soden-Sal-
münster. Die GWL legte kräftig zu 
und erzielte 37,07 Prozent. Die 
SPD kam auf 25,47 Prozent. CDU 
und GWL haben jeweils zwölf Sit-
ze, die SPD neun.

Stimmenkönig war Johannes 
Wiegelmann (CDU) mit 3 150 
Wählerstimmen. Die Wahlbetei-
ligung lag bei 47,92 Prozent.

In Schlüchtern verlor die SPD 

2,5 Prozent, lag aber mit 31,5 Pro-
zent deutlich vor der CDU, die 
25,3 Prozent (-3,7 Prozent) er-
reichte.

Die Grünen (14,6 Prozent) und 
die FDP (9,7 Prozent) legten deut-
lich zu.

Die Bürgerbewegung Bergwin-
kel (BBB) erzielte 18,9 Prozent. 
Die Sitzverteilung: SPD 11, CDU 
8, BBB 6, Grüne 5 und FDP 3. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 49,8 
Prozent. Stimmenkönig war Joa-
chim Truss (SPD) mit 4 736 Kan-
didatenstimmen.

In Sinntal lag die Wahlbeteili-
gung bei 57,74 Prozent. Ein End-
ergebnis lag bei Redaktionschluss 
ebenso wie in Steinau nicht vor. 
Dort gingen 49,77 Prozent der 
Wahlberechtigten zur Wahl.
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So erreichen Sie uns:
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Montag 10 Uhr
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Dienstag 12 Uhr

„Alle ziehen an einem Strang“
Landrat besucht Corona-Schnelltestzentren und Impfzentren / Kaum Wartezeiten

Schlüchtern (BWB). „Mein 
Dank gilt allen, die sich mit so 
großem Engagement dafür ein-
setzen, dass wir im Main-Kinzig-
Kreis unseren Teil dazu beitragen 
können, die Corona-Pandemie 

einzudämmen“, sagte Thorsten 
Stolz.

Der Landrat hat die beiden Impf-
zentren in Hanau und Gelnhausen 
sowie zwei der sechs Schnelltest-
zentren des Main-Kinzig-Kreises 
– in Schlüchtern und Langensel-
bold – besucht. Vor Ort dankte 
er den Mitarbeitern „für ihr wert-
volles Tun“.

„Wir sind froh, dass wir in den 
Schnelltestzentren die DRK-Kreis-
verbände Hanau und Gelnhau-
sen-Schlüchtern als verlässliche 
Partner an unserer Seite wissen. 
Deren Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter leisten vor Ort mit vol-
lem Einsatz hervorragende Arbeit. 
Alle ziehen an einem Strang, da-
mit wir den Bürgerinnen und 
Bürgern im Main-Kinzig-Kreis 
zumindest für einen Übergangs-
zeitraum Antigen-Schnelltests an-
bieten können. Das kostenfreie 
Angebot wird sehr gut angenom-

men und wir bekommen sehr viel 
positives Feedback“, berichtete 
Thorsten Stolz.

In den Zentren in Langensel-
bold und Schlüchtern hat die 
Nachfrage nach Corona-Schnell-
tests zuletzt stark zugenommen. 
„Wir testen im Fünf-Minuten-Takt 
und stündlich werden mehr Ter-
mine in unserem Online-Termin-
buchungsportal nachgesucht“, 
sagte Stefan Betz, Geschäftsfüh-
rer des DRK-Kreisverbandes Ha-
nau. Da die Termine vorab online 
gebucht werden können, kommt 
es vor Ort kaum zu Wartezeiten.

Bereits seit dem 24. Dezember 
des vergangenen Jahres können 
sich Personen, die einen Angehö-
rigen in einem Alten- oder einem 
Pflegeheim besuchen wollen, an 
drei Stellen im Main-Kinzig-Kreis  
mittels Schnelltest auf das Coro-
navirus testen lassen.

Der Main-Kinzig-Kreis hat-

te schon im Februar den Perso-
nenkreis, der sich testen lassen 
kann, auf Schul-, Kita- und Kin-
dertagespflegepersonal erweitert. 
Nun bietet der Kreis allen Bürgern 
die Möglichkeit eines kostenfreien 
Schnelltests pro Woche.

Beeindruckt zeigte sich Thors-
ten Stolz nicht nur bei seinem Be-
such in den Schnelltestzentren, 
sondern auch vom Ablauf der 
Corona-Schutzimpfungen in den 
beiden Impfzentren in der August-
Schärttner-Halle in Hanau und der 
Sporthalle der Kreisrealschule in 
Gelnhausen.

„Wir haben von Besucherinnen 
und Besuchern, aber auch von de-
ren Angehörigen per E-Mail und 
in den sozialen Medien schon sehr 
viel Lob für den reibungslosen Ab-
lauf und für die Freundlichkeit, 
Hilfsbereitschaft und Kompetenz 
des Personals erhalten“, sagte der 
Landrat.

„Wir bekommen sehr viel positives Feedback“: Landrat Thorsten Stolz 
(links) hat unter anderem das Schnelltestzentrum in Schlüchtern besucht 
und den Dank der Kreisspitze an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
übermittelt.                         			   Foto: Kreispressestelle
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70. wird nicht gefeiert
Historische Bürgergarde wartet bis zum nächsten Jubiläum

Schlüchtern (ri). Die His-
torische Bürgergarde der Stadt 
Schlüchtern mit den beiden Ab-
teilungen Biedermeier und Bür-
gergarde hat sich entschieden, 
ihr Fest anlässlich ihres 70-jäh-
rigen Jubiläums ganz abzusa-
gen.

Eigentlich stand das Jubiläum 
schon 2020 an. Wegen der Coro-
na-Pandemie wurden die Feier-
lichkeiten dann auf Anfang Juni 
diesen Jahres verlegt. Aufgrund 
der gegebenen Situation hat der 
Vorstand sich nun für eine kom-
plette Absage entschieden, wie 
erster Vorsitzender Andreas Beck 
mitteilt. Der Verein hofft, im Jahr 
2025 das „75-Jährige“ groß bege-
hen zu können. 

„Wir wollen unser Jubiläum ge-
bührend feiern“, erklärte Beck. 
„Ein solches Jubiläum nicht nach 
Schlüchterner Tradition ausgiebig 
zu begehen, macht keinen Spaß.“ 
Die Gardisten wollten dabei den 
engen Kontakt zu den Freunden 
und Besuchern der Bürgergarde 
und nicht das Fest unter strengen 
Auflagen abhalten. Die Entschei-
dung für die Absage der Feierlich-
keiten zum 70. sei nicht leicht-
gefallen, aber der wohl einzig 
vernünftige Weg in der derzei-
tigen Situation, betont der Gar-
de-Chef. 

Auftritte in den wunderschö-
nen Uniformen und Kostümen 

wie beispielsweise beim Brun-
nenfest in Bad Liebenstein sind 

fester Bestandteil des Vereinsle-
bens. Sich so prachtvoll zu zeigen, 

sei immer wieder aufs Neue ein 
Höhepunkt, sagt Beck. Auf diese 
wunderschöne Art und Weise die 
Stadt Schlüchtern außerhalb der 
Stadtgrenzen zu vertreten, sieht 
der Verein als Hauptaufgabe der 
Historischen Bürgergarde an. Be-
sonders diese Mischung aus Sol-
daten sowie Biedermeierdamen 
und -herren finde stets großen An-
klang beim Publikum. „Wir freu-
en uns, wieder auf solche Ver-
anstaltungen zu gehen, uns zu 
präsentieren und zusammen zu 
feiern“, blickt Andreas Beck in 
die Zukunft.

So kennen und lieben die Fans ihre Bürgergarde: in schmucken historischen Kostümen - hier bei einem Fest in 
Bad Liebenstein.  								                      Fotos: privat

Die Historische Bürgergarde der Stadt Schlüchtern - Foto von einem Feld-
lager auf der Mauerwiese - sagt die Feierlichkeiten zum 70-jährigen Be-
stehen ab.

Welcher Chart-Hit wird Thema bei Gottesdiensten in Hessen?
Der „Hit-From-Heaven-Sonntag“ am 26. September / Alle Hessen können ab sofort abstimmen

Region (BWB). Einmal im 
Jahr steht in vielen hessischen 
Kirchen ein Popsong von der 
FFH-Playlist im Mittelpunkt. In 
den Gottesdiensten am „Hit-
From-Heaven-Sonntag“ beteili-
gen sich Chöre, Sänger, Bands 
und vor allem viele junge Leute.

Egal ob evangelisch oder katho-
lisch, alle Gemeinden sind ein-
geladen, bei der Aktion dabei zu 
sein. Alle Hessen können ab so-
fort auf den Internetseiten: FFH.
de und ekkw.de abstimmen, wel-
cher Song am 26. September in 
den Kirchen gespielt und gesun-
gen wird.

Zur Auswahl stehen diesmal 
zwei Pop-Hits: „Colors“ von Stefa-

nie Heinzmann und „Irgendwann 
ist jetzt“ von Max Giesinger.

Pfarrer Siegfried Krückeberg 

vom Medienhaus der EKKW: 
„Beide Songs machen Mut, zu 
sich selbst zu stehen, zu vertrau-
en und sich für andere Menschen 
zu öffnen. Wie der Glaube dabei 

helfen kann, darüber wird in den 
Gottesdiensten am Hit-From-Hea-
ven-Sonntag nachgedacht. In „Co-
lors“ träumt Stefanie Heinzmann 
davon, wie schön es wäre, mal 
ohne Zwänge zu leben und sich so 
zu zeigen, wie wir wirklich sind – 
mit unseren Mängeln und Narben. 
Stefanie Heinzmann meint, wir 
sollten uns selbst als ein Kunst-
werk sehen und annehmen. Dann 
können wir stolz sein auf die Far-
ben unseres Herzens – auf unse-
re Gefühle, Wünsche oder Ängs-
te. Damit wir Frieden finden, mit 
uns selbst und allen anderen. Ein 
toller Song mit richtig viel Power.“

„Auch der Song von Max Gie-
singer spricht vermutlich vielen 
aus dem Herzen. Da geht es dar-

um, nicht immer alles aufzuschie-
ben, was wir längst schon ma-
chen möchten. Sich mal aus dem 
Stress rausziehen und sich mehr 
Zeit nehmen – für uns selbst und 
die Familie.

Große Beliebtheit

Aber Gelingen kann das nur, 
wenn wir Zweifel und Bedenken 
beiseiteschieben und darauf ach-
ten, was in uns steckt. Dann kön-
nen wir vertrauen und sind offen 
für die Beziehung zu anderen.“

Das erste Mal stattgefunden hat 
der „Hit-From-Heaven-Sonntag“ 
im Jahr 2015 und erfreut sich 
seitdem großer Beliebtheit. In 
den vergangenen Jahren haben 
jeweils immer über 100 Kirchen-

gemeinden mitgemacht. Aufgrund 
der aktuellen Situation wurden im 
letzten Jahr neue, digitale Wege 
eingeschlagen und die Möglich-
keit gegeben, auch über einen On-
line-Gottesdienst teilzunehmen. 
Die Aktion ist eine Gemeinschafts-
produktion des Medienhauses der 
Evangelischen Kirche von Kur-
hessen-Waldeck (EKKW), des Kir-
chenkreises Hanau und des Pri-
vatsenders HIT RADIO FFH.

Jeden Sonntag zwischen sechs 
und neun Uhr geht es in der FFH-
Sendung „Kreuz & Quer“ um reli-
giöse und soziale Themen. Berich-
tet wird dabei auch immer wieder 
über die aktuellen Vorbereitun-
gen zu dem „Hit-From-Heaven-
Sonntag“.

Kreis unterstützt Ausbildung 
im Handwerk mit 12 000 Euro
Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann überbringt Zuschüsse

Schlüchtern (BWB). Wer 
sich für eine Ausbildung in 
einem der zahlreichen Hand-
werksbetriebe entscheidet, die 
es im Main-Kinzig-Kreis gibt, 
trifft eine Wahl, die Zukunft hat.

Denn: „Das Handwerk hat in 
unserer Gesellschaft eine große 
Bedeutung, die nicht unterschätzt 
werden sollte. Leider ist es seit ei-
nigen Jahren so, dass Handwerks-
betriebe teilweise lange nach 
Fachkräfte und Auszubildenden 
suchen müssen. Dabei sind hand-
werkliche Berufe zukunftssicher“, 
erläuterte Kreisbeigeordneter und 
Wirtschaftsdezernent Winfried 
Ottmann bei der Übergabe von 
zwei Zuschüssen des Main-Kin-
zig-Kreises in Höhe von jeweils 
6 000 Euro, die Klaus Zeller, Ge-
schäftsführer der Kreishandwer-
kerschaft Gelnhausen-Schlüch-
tern, für die überbetrieblichen 
Ausbildungsstätten der Bauhand-
werks-Innung und des Kraftfahr-
zeug-Gewerbes am Standort in 
Schlüchtern entgegennahm.

„Eine gute Ausbildung ist die 
Grundvoraussetzung dafür, dass 
wir gute Fachkräfte bekommen, 
deshalb liegt ein besonderes Au-
genmerk auf dem Bereich der 
Ausbildung“, erklärte Winfried 
Ottmann.

Klaus Zeller erläuterte Win-
fried Ottmann und Walter Dreß-
bach, der beim Main-Kinzig-Kreis 
als Referatsleiter für Wirtschaft, 
Arbeit und digitale Infrastruktur 
zuständig ist, den besonderen Be-

darf dieser Ausbildungsstätten. 
„Die Unterhaltung dieser Ausbil-
dungsstätten ist mit hohen Kos-
ten verbunden, da die Werkstatt-
räume angemietet sind. Trotz der 
Unterrichtsausfälle durch die Co-
rona-Pandemie fallen zudem die 
üblichen Personalkosten an“, er-
läuterte Klaus Zeller.

Die Kreishandwerkerschaft 
Gelnhausen-Schlüchtern unter-
stützt und berät seit vielen Jah-
ren das Handwerk und dessen 
Betriebe im Main-Kinzig-Kreis. 
Die Innung für das Kraftfahr-
zeuggewerbe Gelnhausen und 

die Bauhandwerks-Innung Geln-
hausen-Schlüchtern betreiben in 
Schlüchtern eine Lehrbaustelle 
beziehungsweise in Gelnhausen 
eine Lehrwerkstatt, um junge Leu-
te fachgerecht und überbetrieblich 
auszubilden.

„Der Main-Kinzig-Kreis unter-
stützt Ausbildung im Handwerk. 
Denn die Unternehmen und Be-
triebe brauchen nach wie vor be-
geisterungsfähige Menschen, die 
keine Scheu davor haben, sich 
auch mal die Hände schmutzig 
zu machen. Handwerkliche Be-
rufe haben Zukunft“, so Ottmann.

Kreisbeigeordneter und Wirtschaftsdezernent Winfried Ottmann (links) überreicht die Zuschüsse des Main-Kin-
zig-Kreises in Höhe von 12 000 Euro für die Ausbildung in den Lehrbaustellen und Lehrwerkstätten der Kreis-
handwerkerschaft Gelnhausen-Schüchtern im Beisein von Walter Dreßbach (Leiter des Referates für Wirtschaft, 
Arbeit und digitale Infrastruktur) an Klaus Zeller, Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Gelnhausen-
Schlüchtern (Mitte).  						                  Foto: Kreispressestelle
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GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG
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infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

Azubi für 2021 gesucht, wir bilden aus!

apt Prothesen Osthessen I Weitzelstraße 5 I 36381 Schlüchtern
0800/22 33 230 I s.kaempffe@apt-prothesen.de

www.apt-prothesen.de

Jetzt unverbindlichen
Beratungstermin

vereinbaren!

Ihr Spezialist für
Arm- und

Beinprothesen!

Prothesencheck ?!

Öffnungszeiten:
11 - 14Uhr und
17.30 - 20.30 Uhr
Distelrasen
36381 Schlüchtern

RegionalesWochengericht vom
22. – 28. März 2021

Geschmorte dicke Rippe
mit Dämp�raut undWeckklöß 8,80 €
Burger derWoche: Supreme 66 4,60 €
Täglich 1/2 Hähnchen aufVorbestellung

AlleGerichte auch auf

www.distelrasen.de
Nur to go – bitte telefonisch vorbestellen

unterTelefon 06661 / 96630

Ab
29. März

Lammbraten/

Karfreitag
Backfisch

Wir sind weiterhin für Sie da!

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Treppenhaus-

reinigung

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in Schlüchtern und Bad Soden-
Salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
Mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

Osterurlaub
26.03. bis 05.04.21

Hausarztpraxis
Dr. med. Kathrin Kytzia-Kubesch

Dr. med. Alexander Kubesch
Fachärzte für Allgemeinmedizin

Klinische Geriatrie
Naturheilverfahren, Umweltmedizin,
Ernährungsmedizin, Akupunktur

Lotichiusstraße 51, 36381 Schlüchtern
Telefon: (06661) 919001
www.kytzia-kubesch.de

Wiederbeginn der
Sprechstunde am Dienstag,

06.04.2021, 8.00 Uhr

Liebe Gäste.
Aufgrund der aktuellen Situation muss unsere
Gaststättttte leider bis auf weiteres geschlossen
bleiben, aber Ostern steht vor der Tür.

Damit Sie zu den Feierttrtagen nicht am
Herd stehen müssen bieten wir Ihnen nach
telefonischer Vorbestellung bis 28.3.2021
unter Tel.: 06664/4180 folgende Speisen
zur Abholung an:

Ostersonntag von 11.30 bis 13.30 Uhr
Ostermontag von 11.30 bis 13.30 Uhr

Schweinelende in Pfefffffersauce
mit Krokettttten und Salat 13,50 €
Rinderroulade mit selbst gemachten
Apfelrotkohl und Klöße 13,50 €
Hähnchenbrustfftfilet in Champignonsauce,
Spätzztzle und Salat 12,50 €
Zwiebelschnitzztzel mit Pommes und Salat 11,95 €
Jägerschnitzztzel mit Pommes und Salat 11,95 €
Ab 17.30 Uhr frische halbe Hähnchen mit
Pommes und Salat auf Vorbestellung 9,00 €

GGGastttstttääättttttttte „ZZZur guttten QQQuelllllle“““
Am Dreibrüderhof 22 • 36381 Hinkelhof

Telefon: 06664/4180

AB SOFORT WIEDER VOR ORT!

Ärzte

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 20. März: 

Brunnen-Apotheke (Bad Orb) 
und Vogelsberg-Apotheke 
(Schlierbach), 21. März: Apo-
theke am Schloss (Birstein) und 
Jossa-Apotheke (Jossgrund),  
22. März: Kurpark-Apothe-
ke (Bad Orb), 23. März: Mar-
tinus-Apotheke (Bad Orb), 24. 
März: Spessart-Apotheke (Bad 
Orb), 25. März: Engel-Apotheke 
(Salmünster), 26. März: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden).

Schlüchtern
Apothekendienste: 20. März: 

Brüder-Grimm-Apotheke (Stei-
nau) und Kalbach-Apotheke 
(Kalbach), 21. März: Marien-
Apotheke (Flieden), 22. März: 
Rathaus-Apotheke (Slü), 23. 
März: Bergwinkel-Apotheke 
(Slü), 24. März: Alte Apotheke 
(Slü), 25. März: Einhorn-Apo-
theke (Sterbfritz) und Bahnhof-

Apotheke (Neuhof), 26. März: 
Lotichius-Apotheke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Interaktive Methoden
Region (BWB). Der Sport-

kreis Main-Kinzig lädt für 
Samstag, 20. März, von 10 bis  
13 Uhr zu einem Online-Semi-
nar mit dem Thema Jugendbe-
teiligung ein.

Mit interaktiven, digitalen Me-
thoden wird erarbeitet, wie jun-
ge Menschen mitgenommen wer-
den können und wie sie sich in 
die Vereinsarbeit sowie die regio-
nale Verbandsarbeit einbringen 

können. In diesem Seminar soll 
herausgearbeitet werden, welche 
Themen sie bewegen. Das Semi-
nar schließt mit einem Planungs-
prozess zu den persönlichen In-
teressen ab. Das Seminar ist mit 
4 Lerneinheiten zur Übungs- und 
Jugendleiter-Lizenz sowie für die 
JULEICA anerkannt. Anmeldung 
und Infos: https://www.sport-
kreis-main-kinzig.de/seminare-
termine/
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Schlüchtern ist seit jeher als vielfältige Einkaufsstadt im oberen Kinzigtal bekannt.

Wir sindweiter für Sie da

www. -schluechtern.de

Zahlreiche Einzelhändler halten eine breite Palette von Produkten
für die Kundinnen und Kunden parat. Obwohl die heimischen

Gewerbetreibenden von den erneuten Ladenschließungen hart
getroffen sind, lassen sie sich nicht entmutigen und sind mit neuen
Serviceangeboten weiterhin verlässlich für Sie da. Nun nehmen sie

auch Bestellungen per Telefon oder E-Mail entgegen
- und beraten wie gehabt fachkundig und verlässlich.

Anschließend können die Waren unter Einhaltung der
Hygieneregeln vor Ort abgeholt werden. Oder sie werden teilweise
auch nach Hause geliefert. Bitte überzeugen Sie sich hier über das
umfangreiche Angebot. Unterstützen Sie lhre lokalen Geschäfte unddd
kaufen Sie vor Ort ein, damit unsere heimischen Gewerbetreibendeeen
weiterhin ihr Angebot in vollem Umfang aufrechterhalten können
und Schlüchtern eine vielfältige Einkaufsstadt bleibt.

Landgasthof Druschel
Wir sind für Euch Da!

Fr. & Sa. von 17.30 – 20.30 Uhr
So. von 11.30 Uhr – 13.30 Uhr
und von 17.30 – 20.30 Uhr
Hochstraße 14 | Slü-Wallroth

Tel. (06661) 96230
Speisekarte online / Facebook / instagram

www.Landgasthof-Druschel.de

GASTSTÄTTE/RESTAURANT

Fliesen König
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 8 – 12 Uhr
und 14 – 18 Uhr

Samstag 8 – 12 Uhr
Marienbader Weg 5 | Schlüchtern

Tel. (06661) 3375
Mail: info@fliesen-koenig.de
www.fliesen-koenig.de

FLIESEN

Naturheilpraxis
Katja Zinkhan

Meine Praxis ist weiterhin geöffnet.
Ganzheitliche Unterstützung u. Stärkung

insbes. des Immun- und
Verdauungssystems/Schmerzbehandlung

mittels TCM u. westl. Medizin
Termine nach tel. Vereinbarung

Tel. (06661) 1538864
Alte Hohenzeller Str. 13 | Schlüchtern
www.naturheilpraxis-zinkhan.de

HEILPRAKTIKERIN

Immobilien Gold
Zur Zeit ist das Büro Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr

besetzt.

Sonstige Termine nach Vereinbarung.

Obertorstraße 42 | Schlüchtern

Tel. (06661) 916 200
Mobil (0174) 9337920

E-Mail: info@immobilien-gold.de
www. immobilien-gold.de

IMMOBILIEN

TheraSmart Ergotherapie
Regulärer Praxisbetrieb

inkl. Hausbesuche
NEU: Gruppentherapie

(Infektionsschutz durch Luftreiniger)
NEU: Teletherapie (online)

Fuldaer Str. 30c | Schlüchtern
Tel. (06661) 9190904
info@therasmart.de
www.therasmart.de

ERGOTHERAPIE

Blumengalerie
Andrea Deger

Wir sind weiterhin für Euch da!
Mo. – Fr. von 7.30 – 18.30 Uhr
Sa. von 7.30 Uhr – 13.00 Uhr
So. von 9.00 – 12.00 Uhr

Obertorstraße 2 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 919254)

Mail: info@blumengalerie-deger.de
www.blumengalerie-deger.de

FLORISTIK

Schlichting
Automobile GmbH

Verkauf Peugeot + Mitsubishi:
Verkaufsräume sind geschlossen!
Erreichbarkeit ist gegeben unter:

Tel. (06661) 96600
Mail: info@schlichting-

automobile.de
oder per Kontaktformular auf

www.schlichting-automobile.de

AUTOMOBILE VERKAUF

Autowelt Schlüchtern
GmbH

Kia Vertragshändler
Öffnungszeiten: 9–18 Uhr

Der Verkaufsraum ist aufgrund der aktu-
ellen Corona-Bedingungen geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit ist gegeben.

Höbäckerweg 1a | Schlüchtern
Tel. (06661) 607490

www.kia-schluechtern-aws.de

AUTOMOBILE VERKAUF

Schlichting
Automobile GmbH

Service Peugeot, Mitsubishi + Opel
Aktuell nur im Peugeot- Betrieb!
Hanauer Str. 4 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96600
Mail: info@schlichting-

automobile.de
oder per Kontaktformular auf

www.schlichting-automobile.de

AUTOMOBILE SERVICE

Hüniche Baby Express
GmbH & Co. KG
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr
Sa. Geschlossen

Gartenstraße 33 | Schlüchtern

Tel. (06661) 4463

E-Mail: info@baby-express.eu
www.baby-express.net

BABY & SPIELWARENFACHMARKT

Kreativwelt GbR
Wir sind unter Einhaltung der

Hygienevorschriften zu den üblichen
Öffnungszeiten für Sie da!

Mo.- Fr. 9 – 18.00 Uhr | Sa. 9 – 13 Uhr

Gartenstraße 35 | Schlüchtern

Tel. (06661) 608710
Fax (06661) 608765

Bestellformular unter
www.kreativwelt.eu

BASTELN & SCHREIBWAREN

EDV-Dienstleistungen Lang
Wir haben für Sie geöffnet:

Montag – Freitag von 10 – 12 Uhr
und 16 – 18 Uhr

Samstag von 10 – 12 Uhr
Wassergasse 14 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6680
Mail: info@lang-edv.net

IT-Hardware · Software · Dienstleistungen
Mnet- u. Kreiswerke Main-Kinzig – Vertriebspartner

EDV/DATENTECHNIK

EURONICS Beisler
Schnell-Lieferservice im Umkreis von
20 km (auch für Kleinbestellungen),

Abholservice Mo. – Sa. von 9 – 12 Uhr
Am Reitstück 6 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2357
Mail: info@beisler.de

www.beisler.de

ELEKTROFACHMARKT

Café Wohnzimmer
Sa. + So. von 14 – 17 Uhr

An diesen Tagen telefonisch ab 8 Uhr
erreichbar unter

Tel. (06661) 7099807

Krämerstraße 16 | Schlüchtern

Bei Anfragen und größere
Vorbestellungen per

Mail: info@cafe-wohnzimmer.net

CAFÈ

BABSIs kleine Feinig-
keiten - großes Glück
Sonntagsfeinigkeiten, die Törtchen in

der Box. Abholung nach Vorbestellung:
Mi. 13 – 14 Uhr | Sa. 11 – 13 Uhr
Höbäckerweg 3 | Schlüchtern

Bestellung der Sonntagsfeinigkeiten
und individueller Torten per Facebook,

Instagram oder WhatsApp /
Telefon (0160) 95990448.

CAFÈ

Cafe Fabrice
Öffnungszeiten:

Mo.- Fr. 5.30 – 18.00 Uhr
Sa. 6.00 – 17.00 Uhr
So. 8.00 – 17.00 Uhr

Breitenbacher Str. 1 -5 | Schlüchtern
Tel. (06661) 730791

Mail: info@cafe-fabrice.de
www.cafe-fabrice.de

CAFÈ

Serguhn-Brillen
Unsere Öffnungszeiten:

Mo./Di./Do./Fr. von 9 – 18 Uhr
Mi. + Sa. von 9 – 13 Uhr

Grabenstraße 13 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6440
Mail: info@serguhn-brillen.de

Termine auch online buchbar unter
www.serguhn-brillen.de

AUGENOPTIK

Autohaus Schlüchtern
ŠKODA, Audi, VW PKW &

VW Nutzfahrzeuge

Alte Bahnhofstr. 20 | Schlüchtern

Buchen Sie jetzt direkt Ihren Termin!

Tel. (0 66 61) 96 11-0

schluechtern@atzert-weber.de

www.atzert-weber.de/click-and-meet

AUTOHAUS

Autohaus Fehl GmbH
KIA Service
Öffnungszeiten:

8:00 Uhr – 12:30 Uhr
13:30 Uhr – 17:30 Uhr

Brückenauer Straße 16 | Schlüchtern

Telefon: (06661) 4947

www.kia-schluechtern-aws.de

AUTOMOBILE SERVICE

apt Prothesen Osthessen
Herstellung und Reparaturen von Prothesen

Termine nach Vereinbarung,
Telefonische Beratung

und Hausbesuche möglich!
Weitzelstr. 5 | Schlüchtern

Tel. 0176/45985697
s.kaempffe@apt-prothesen.de

www.apt-prothesen.de

ARM- und BEINPROTHETIK

Optik Stollfuss
Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 – 13.00 Uhr

Telefonische Terminabsprache unter
Tel. (06661) 2269

Obertorstraße 30 | Schlüchtern

Mail: info@optik-stollfuss.de

AUGENOPTIK

Lotichius Apotheke
Wir haben regulär geöffnet.

Nutzen Sie auch unseren
kostenlosen Lieferservice für

Medikamente und FFP2 Masken!
Lotichiusstraße 46 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96210

www.lotichius-apotheke.de

APOTHEKE

Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

              
   oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Brühwerk e. K.
Terminvereinbarung möglich.

Bestell-, Abhol- und Lieferservice,
Beratung telefonisch und per Videochat.
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr + 14 – 18 Uhr
Mi. + Sa. Nachmittag geschlossen
Wassergasse 10 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6200
Mail: briefkasten@bruehwerk.de

www.bruehwerk.de

KAFFEE – MASCHINEN - SERVICE

Juwelier Rehm
Telefonische Beratung, Bestellung

und Abholservice.
Hausbesuche nach

Terminvereinbarung möglich.
Obertorstraße 42 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 60 750 60
www.juwelier-rehm.de

JUWELIER

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Bessere Bedingungen bei medizinischen Notfällen
SCHLÜCHTERN (FGW). Am 

Sportgelände Auwiese in 
Schlüchtern gibt es künftig 
bessere Bedingungen bei me-
dizinischen Notfällen: Ein De-
fibrillator wurde am Sport-
lerheim der SG Schlüchtern 
installiert.

Das Besondere an der neuesten 
Errungenschaft: Die Finanzierung 
des rund 1 500 Euro teuren medi-
zinischen Geräts erfolgte aus dem 
Budget des Ortsbeirats Innenstadt. 
Zur Erklärung: Die Stadt Schlüch-
tern stellt allen Ortsbeiräten jähr-
lich eine bestimmte Summe ent-
sprechend der Einwohnerzahl des 
Ortes zur Verwendung für örtli-
che Zwecke zur Verfügung. Dem 

Ortsbeirat der Innenstadt stehen 
laut Ortsvorsteher Rainer Gram-
mann jährlich 3 600 Euro zur Ver-
fügung. Er bewertet das Budget 
als eine „gute Sache“. 

Als im vergangenen Jahr im In-
nenstadt-Ortsbeirat über die Ver-
wendung der Mittel beraten wur-
de, war man sich schnell einig, 
einen Defibrillator für das Sport-
gelände Auwiese anzuschaffen. 
Dieser Tage wurde das medizini-
sche Gerät am Sportlerheim der 
SG Schlüchtern montiert. 

Ortsvorsteher Rainer Gram-
mann sowie der Vorsitzende der 
SG Schlüchtern, René Leipold 
und Stellvertreter Dietmar Pfeif-
fer, nahmen den Defibrillator of-
fiziell in Betrieb. „Das Gerät kann 

Menschenleben retten“, stimmen 
die Akteure überein. Der Standort 
sei gut geeignet, denn am Sport-
gelände Auwiese würden nicht 
nur die Fußballer und Leichtath-

leten der SG Schlüchtern trai-
nieren, sondern die Anlage die-
ne auch dem Schulsport. Jetzt 
gehe es noch darum, möglichst 
vielen Übungsleitern, Betreuern 
und sonstigen Verantwortlichen 
eine Einweisung am neuen Ge-

rät zukommen zu lassen. Es gel-
te, damit vertraut zu werden, um 
im Notfall schnelle und effektive 
Hilfe leisten zu können. 

Der Defibrillator kommt als  
medizinisches Gerät bei lebens-
bedrohlichen Herzrhythmus-
störungen, beispielsweise dem 
sogenannte Kammerflimmern, 
zum Einsatz. Durch Stromstö-
ße, auch Elektroschocks ge-
nannt, wird wieder eine norma-
le Herzaktivität hergestellt. Der 
Einsatz des „Defi“, wie der De-
fibrillator genannt wird, verbes-
sert die Chancen einer erfolg-
reichen Wiederbelebung. Durch 
einfache Handhabung und durch 
eine Anleitung ist das Gerät auch 
von Laien gut nutzbar. 

Der Vorsitzende der SG Schlüchtern, René Leipold (von links), Innenstadt-
Ortsvorsteher Rainer Grammann und der stellvertretende SG-Vorsitzende 
Dietmar Pfeiffer nehmen den neuen am Sportlerheim angebrachten De-
fibrillator in Betrieb. 				              Foto: Fritz Christ
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Zahlreiche Einzelhändler halten eine breite Palette von Produkten
für die Kundinnen und Kunden parat. Obwohl die heimischen

Gewerbetreibenden von den erneuten Ladenschließungen hart
getroffen sind, lassen sie sich nicht entmutigen und sind mit neuen
Serviceangeboten weiterhin verlässlich für Sie da. Nun nehmen sie

auch Bestellungen per Telefon oder E-Mail entgegen
- und beraten wie gehabt fachkundig und verlässlich.

Anschließend können die Waren unter Einhaltung der
Hygieneregeln vor Ort abgeholt werden. Oder sie werden teilweise
auch nach Hause geliefert. Bitte überzeugen Sie sich hier über das
umfangreiche Angebot. Unterstützen Sie lhre lokalen Geschäfte unddd
kaufen Sie vor Ort ein, damit unsere heimischen Gewerbetreibendeeen
weiterhin ihr Angebot in vollem Umfang aufrechterhalten können
und Schlüchtern eine vielfältige Einkaufsstadt bleibt.

Telekom Partnershop
Loth & Rath Communication GmbH

Unter den Linden 5 | Schlüchtern
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 08.30 – 13.00 Uhr
und 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Tel. (06661) 6024011

www.lr-com-schluechtern.de

TELEKOMMUNIKATION

Jobst & Methfessel OHG
Generalagentur der R & V

Versicherungsgruppe
Unsere Öffnungszeiten:

Durchgehend Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr erreichbar

Unter den Linden 17 | Schlüchtern

Tel. (06661) 153 70 40 (auch WhatsApp)

Fax (06661) 153 70 410

Mail: jobst.methmessel@ruv.de

www.jobst-methfessel.ruv.de

VERSICHERUNG

Rech Obst & Gemüse
Mit unserem Obst- und Gemüsestand
sind wir Mo. – Fr. von 9 - 18 Uhr und
Sa. 9 - 13 Uhr für Sie da und holen für
Sie 3x die Woche die Ware frisch vom

Großmarkt.
Bestellungen werden gerne

unter Tel. (06661) 4400
oder Mobil (0172) 3632069

entgegengenommen.
Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

OBST & GEMÜSE

Diakoniestation
im Bergwinkel gGmbH

Bürozeiten: 8 – 13 Uhr
Unsere Teams in Steinau und

Schlüchtern sind weiterhin für Sie da.
Zentraler Kontakt:

Sandgarten 3 | Schlüchtern
Tel. (06661) 607514-0

www.diakonie-im-bergwinkel.de

PFLEGEDIENST

Home Instead Osthessen,
Betreuungsdienste Späth

GmbH
Persönliche Betreuung- und

Entlastungsleistungen Beratung zu
Hause, in unserem Büro oder

telefonisch
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8 – 17 Uhr
E-Mail: osthessen@homeinstead.de
www.homeinstead.de/osthessen

PFLEGE UND BETREUUNG

Parfümerie Roth
Call & Collect

Wir sind jeden Tag telefonisch
von 10 – 18 Uhr erreichbar!

Tel. (06661) 961750
Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

Bestellungen per WhatsApp bitte an
(09771) 97298

www.parfuemerie-roth.de

PARFÜMERIE & KOSMETIK

Reifen Simon e.K.
Mo. – Fr. von 7.30 – 18.00 Uhr

Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
Telefonische

Terminvereinbarung erbeten!
Tel. Schlüchtern: (06661) 96690

Tel. Steinau: (06663) 6620
info@reifen-simon.de
www.reifen-simon.de

REIFEN & KFZ-SERVICE

Druschel KG
Raum und Design

Bestell-/Abhol-und Lieferservice sowie
Beratungstermine für Gardinen,
Polsterarbeiten, Bodenbeläge

Obertorstr. 28 | Schlüchtern

Tel. (06661) 4514 oder

Mail: info@druschel.de

RAUMAUSSTATTUNG

Jeansshop Rech
Shopping-Termine

Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr und Sa. 9 - 14 Uhr
unter Tel. (06661) 4400

oder am Eingang einen Termin
vereinbaren.

Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

www.jeans-shop-rech.de

MODE

Handschuhshop-
Schlüchtern

Handschuh / Hygieneartikel und Mode/Dessous
aus dem Schaufenster können direkt verkauft
werden, einfach klingeln. Bestellungen gerne
auch per Telefon oder Mail, Abholservice.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 10 – 13 & 14 – 18 Uhr | Sa.: 10 – 14 Uhr

Krämerstr. 51 | Schlüchtern
Tel. (06661) 918901

E-Mail: schwarzemodeunddessous@t-online.de

MODE & DESSOUS

URBACH
Kinder- und Damenmode
Grüne Mode aus Leidenschaft und

Lebenslust!

Einkaufen mit Termin

Tel. (06661) 4458

Krämerstraße | Schlüchtern

MODE

Uhren Ettelt
Click & Meet mit Termin!

Reparaturannahme u. - abgabe sowie
Werkstattservice weiterhin ohne Ter-

minvereinbarung möglich.
Krämerstraße 24 | Schlüchtern

Terminabsprache telefonisch:
(06661) 2777

(0151) 28184860

Mail: uhren-ettelt@t-online.de

UHRMACHER

RAUSCH, ZEIGER & PARTNER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Steuerberaterin Birgit Kunkel
Geöffnet ist Mo. – Do. von 8 – 17 Uhr

und Freitag von 8 – 14 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der
Geschäftszeiten sind möglich.
Erreichbarkeit während Corona:
Telefon, E-Mail, Videokonferenz
Grimmstraße 6 | Schlüchtern

Mail: slue@rzup.de | Tel. (06661) 60067-0
www.rzup.de

STEUERBERATUNG

P2 Telekommunikation
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9 – 18 Uhr
Mittagspause von 13 – 14 Uhr
WhatsApp 0162 - 4544406

Tel. (06661) 609090
Obertorstr. 21 (gegenüber Sparkasse )

Schlüchtern
Mail: pzweishop@gmail.com

TELEKOMMUNIKATION

Vey Uhren und Schmuck
Click & Meet

Jetzt persönlichen Termin vereinbaren!

Batteriewechsel | Reparaturannahme und
Abholung von Uhren u. Goldschmiede-

arbeiten sowie Auftragsarbeiten
für Goldschmiedearbeiten

Mo. – Fr. 10 – 15 Uhr & Sa. 10 – 13 Uhr
Krämerstr. 10 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2271
Mail: info@vey-schmuck.de

UHREN & SCHMUCK

TIMS Sport Outlet
Obertorstr. 43 | Schlüchtern

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr u. Sa. 9 – 14 Uhr

Terminvereinbarung erbeten.
WhatsApp: (0152) 17 55 96 28
Email: info-tso@t-online.de

EbayShop:
www.ebay.de/str/timssportoutlet

SPORT

Vital-Zentrum RUPPERT
Reha-Ausstellung

Bestell- / Abhol- / Lieferservice
Beratung zu Hause, am Telefon oder

per Video-Anruf.
Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 13 Uhr
Gartenstraße 33 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96080 | info@ruppert.org
www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Vital-Zentrum RUPPERT
Bad Soden-Salmünster

Für Einlagen, Bandagen, Kompress-
sionsstrümpfe und Sanitätshausartikel

alle Termine möglich.
Dienstag 9 – 13 und 14 – 18 Uhr
Freitag 9 – 13 und 14 – 18 Uhr

Fr.-v-Hutten-Str. 5 | Bad Soden Salmünster
Tel. (06661) 96080 | info@ruppert.org

www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Vital-Zentrum RUPPERT
Sanitätshaus Lotichiusbogen

Für Einlagen, Bandagen, Kompress-
sionsstrümpfe und Sanitätshausartikel

alle Termine möglich
Mo. – Fr. von 9 – 13 und 14 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 13 Uhr
Lotichiusstr. 57 | Schlüchtern

Tel. (06661) 960850 | info@ruppert.org
www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Madel & Kotalla
Steuerberatungsgesellschaft

Steuerberater Florian Varinli
Niederlassung Schlüchtern:
Wassergasse 4 | Schlüchtern

Wir sind wie gewohnt für Sie da:
Mo. – Do. 8:00 – 12:30 Uhr + 13:30 – 16:00 Uhr

Fr. 8:00 – 14:00 Uhr durchgehend
Tel. (06661) 747394-0

Empfang in Frankfurt ist von 8:00 – 18:00 Uhr
und Fr. von 8:00 – 17:00 Uhr telefonisch

erreichbar: 069/6100100
Mail: Kontakt@madel-kotalla.de

www.madel-kotalla.de

STEUERBERATUNG

Piekschön
Click & Meet Termine

Mo. – Fr. von 10 – 16 Uhr

Höbäckerweg 3 | Schlüchtern

Terminvereinbarung per WhatsApp/
Telefon unter (0160) 95990448.

STOFFE KURZWAREN DEKORATION

Karl Malter
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr & 15 – 17 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Fuldaer Straße 28 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 1228
Mobil: (0171) 6820555

Mail: info@steinmetz-malter.de
www.steinmetz-malter.de

STEINMETZBETRIEB

Der Ludwig
Wir sind für Sie da!

Täglich von 7:30 – 18:00 Uhr
Mo. – Do. Mittagspause
von 13:00 – 14:45Uhr

Samstag 7:00 – 12:30 Uhr
Fuldaer Straße 2 | Schlüchtern

Tel. (06661) 70999-60
www.der-ludwig.de

METZGEREI

Der Bergwinkel
Wochen-Bote

Telefonisch und persönlich erreichbar
oder nach Terminvereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 9.00 – 16 Uhr

Krämerstraße 43 | Schlüchtern
Tel. (06661) 153 988 788

Mail: anzeigen-bwb@vrm.de
www.wochen-bote.de/

VERLAG

SV SparkassenVersicherung
Generalagentur Heilmann & Blum

Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr,
Mo. u. Di. von 14.00 – 17.00 Uhr,

Do. von 14.00 – 18.00 Uhr
sind wir weiterhin telefonisch

für Sie erreichbar.

Fuldaer Straße 7 | Schlüchtern

Tel. (06661) 4085 sowie per Mail:
heilmann-blum@sparkassenversicherung.de

und WhatsApp: (0151) 53166013

VERSICHERUNG

Das richtige Zähneputzen am Computer üben
Main-Kinzig-Kreis (BWB). 

Der Arbeitskreis Jugendzahnpfle-
ge weist auf digitale Lernspiele 
zum Thema Mundgesundheit 
im Internet hin, um auch wäh-
rend der Pandemie auf das The-
ma aufmerksam zu machen. Die 
Spiele werden seit dem vergange-
nen Frühjahr auf der Homepage 
der Landesarbeitsgemeinschaft 
für Jugendzahnpflege in Hessen 
(LAGH) gesammelt (www.lagh.
de).

Normalerweise bekommen die 
Kindergarten- und Schulkinder 
des Landkreises zwei Mal pro 
Jahr zum Thema Mundgesundheit 
Besuch. Durch die Corona-Krise 
sind diese Angebote  ausgefallen 

oder fanden im Spätsommer auf-
grund des Hygienekonzepts nur 
sehr eingeschränkt statt, ohne ge-
meinsames Singen, ohne Essen 
und ohne praktische Zahnputz-
übung. Auch derzeit sind keine 
gemeinsamen Aktionen möglich.

„Bevor wir jedoch gar nichts 
machen, wollen wir den Kin-
dern und ihren Eltern eine andere 
Möglichkeit bieten, sich mit dem 
Thema zu beschäftigen“, sagt 
Doris Lauer, Dipl.-Ökotropho-
login vom Arbeitskreis Jugend-
zahnpflege Main-Kinzig-Kreis. Im 
März vergangenen Jahres hat sie 
gemeinsam mit ihren Kollegin-
nen Bettina Stolte (Arbeitskreis 
Jugendzahnpflege Fulda) und Ute 

Weber (LAGH) begonnen, mit bei-
spielsweise dem frei verfügbaren 
Tool „learningsnacks.de“ („Wis-
senshappen“) kleine Lerneinhei-
ten zu erstellen.

Dort finden die Kinder und El-
tern ein „Gemüse-und-Obst-Lied“, 
Fragespiele zu einem ausgewoge-
nen Pausenfrühstück oder Links 
auf Youtube-Videos, etwa zum 
Kinder-Zähneputzen, dem wich-
tigsten Thema. Auf den bunten 
Bildern, die die Fragen auflo-
ckern, können die Kinder nach 
einer lustigen Hexe suchen. Au-
ßerdem gibt es Antworten zu Fra-
gen rund um ausfallende Milch-
zähne, das richtige Naseputzen 
oder Zahnseide.

Dr. Siegfried Giernat, Leiter des 
Gesundheitsamts, betont: „Die 

persönlichen Treffen mit den Kin-
dern sind eigentlich am besten 
geeignet, um sich mit der Mund-
gesundheit zu beschäftigen. Die 
Prophylaxe ist aber ein unver-
zichtbarer Teil unserer Arbeit, 
und das kann recht gut mit die-
sen Digitalangeboten aufgefangen 
werden.“ Ines Usinger und Kat-
ja Racky, Prophylaxefachkräfte 
des Arbeitskreises Jugendzahn-
pflege, die im Landkreis regelmä-
ßig Schulen und Kitas besuchen, 
haben beobachtet, dass sich das 
Grundwissen am besten im „ak-
tiven Mitgestalten, Singen und 
Bewegen“ vermitteln lasse. Die 
gemeinsamen Spiele und Lernin-
halte hinterlassen bei vielen Kin-

dern einen bleibenden Eindruck, 
sodass sie öfter ans Zähneputzen 
denken.

„In unserer Geschäftsstelle sind 
wir auch in Corona-Zeiten erreich-
bar, um die Lehrer, Erzieher, El-
tern oder Zahnarztpraxen mit An-
geboten zu versorgen“, sagt Dr. 
Adolphi Geschäftsführerin des 
Arbeitskreises Jugendzahnpfle-
ge und Sachgebietsleitung Zahn-
ärztlicher Dienst. Darunter sind 
Arbeits- und Malblätter, Spiele  
oder ein Zahnärztliches Kinder-
Untersuchungsheft. Es wird gebe-
ten, den Bedarf mindestens zwei 
Wochen vorher anzumelden und 
einen Termin zur Abholung zu 
vereinbaren.

Kreativ macht es besonders 
Spaß: Malen und Basteln rund 
um das Thema Mundgesundheit.                   
Archivfoto: Main-Kinzig-Kreis
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Herzlichen Dank
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Jedoch ist es schön zu wissen, wie viele Berthold schätzten
und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. Wir
sagen allen für die zahlreichen und liebevollen Beweise der
Anteilnahme unseren herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Roth für seinen unermüd-
lichen Einsatz, dem Team der Sprudel Apotheke und Frau
Frieß von der VR-Bank.
Auch möchten wir uns besonders bei seinen Freunden
bedanken, stellvertretend für alle möchten wir hier Alexander
und Jörg nennen, ebenso Dank an Frau Claudia Schütter von
Sanofi für ihre tatkräftige Unterstützung.
Vielen Dank auch an unsere beiden Pflegekräfte Monika
und Grazyna, welche sich in den letzten Monaten so
rührend und hingebungsvoll um Berthold gekümmert haben.
Wir danken dem Männerchor Frohsinn Bad Soden für das
letzte Geleit und dem Vorsitzenden Stefan Zengerle für
seine herzlichen Worte.
Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Sippel für die würdige
und passende Gestaltung der Trauerfeier und dem Bestat-
tungsinstitut Ruppel für die einfühlsame Begleitung.

Rosemarie Noll
Hagen und Andreas Noll mit Familien

Bad Soden, im März 2021

Berthold
Noll

*19. Oktober 1971

† 30. Januar 2021

Von Herzen danke
an alle, die uns in der Zeit des Abschiedsnehmens
und der Trauer begleiteten sowie an alle, die uns auf
so vielfältige und liebevolle Weise bedacht haben.

Herzlichen Dank an

die Praxis Viola Aulbach,

den Pflegedienst Abendsonne

sowie das Palliativteam Hanau für die
kompetente und liebevolle Unterstützung;

Herrn Pfarrer Kopka für die schöne und
persönliche Gestaltung der Trauerfeier;

die Pietät Harald Müller für die einfühlsame
Begleitung.

Marianne Jäger und Familie

Steinau-Ulmbach, im März 2021

Reinhold Jäger
* 20. 12. 1946 † 31. 1. 2021

Liebe ist nur ein Wort aber
sie trägt alles was wir haben.
Ohne sie wäre die Welt leer!

Du fehlst uns!

Bestattungskosten
sind kein Grund für einen Streit.
Das kann alles schon heute geregelt werden.

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster
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Die letzten Wochen und Monate haben uns
einmal mehr gezeigt, wie viel Christa den
Menschen in ihrer Umgebung bedeutet hat.

Wir danken allen, die mit uns gehofft und ge-
bangt haben und allen, die uns so liebevoll ihr
Mitgefühl durch die vielen tröstenden Worte,
durch die Karten und Geldspenden bekundet
haben.

Unser besonderer Dank gilt der Covid Intensiv-
station in Gelnhausen für die liebevolle Betreu-
ung, Pfarrer Dr. Oyibo für die persönlichen
Worte und die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier sowie der Organistin für die schöne
Begleitung.

Herzlichen Dank auch dem Beerdigungsinstitut
Harald Hohmann für die einfühlsame Beglei-
tung und Unterstützung und dem Blumenladen
Karina für die schönen Arrangements.

Nicole, Thomas und Juan David Scholz
im Namen der Angehörigen

Schlüchtern/Sannerz, im März 2021

ChrrhriissiisttiiaaiiannaannaCCCChhhhrrrrrhhriirriiiiirriirrisssssiisttsstttttssttsstiittiiiiittiittiaaiiaaaaaiiaaiiannaannnnnaannaanaannaaaaannaanna
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* 4. September 1943

† 6. Februar 2021

Edel sei der Mensch, hilfreich und gut,
denn das allein unterscheidet ihn von allen Wesen,

die wir kennen. (Goethe)

Herzlichen Dank

allen, die meinem lieben Mann im Leben Freundschaft,
Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten und

mich nach seinem Tod durch stille Gedanken, tröstende
Worte und hilfreiche Taten unterstützten.

Ganz besonders danke ich Rolf, Sabine, Christiane,
Klaus und Renate, die uns in der schweren Zeit
begleitet haben und auch jetzt für mich da sind.

Dafür ist jeder Dank zu klein.

Liselotte Rewerk

Steinau, im März 2021

Gerhard
Rewerk
* 3. Dezember 1925

† 27. Januar 2021

2 Jahre ohne Dich...
Manchmal glauben wir,

dass du da bist,
du dich mit uns freust,

wenn wir zusammen sind.
Manchmal glauben wir,

dass du in unserer Nähe bist,
wenn wir dich in Gedanken
in unsere Mitte nehmen.

Deine Schritte sind verstummt,
doch deine Spuren sind überall.

Deine Familie

Hermann
Klöckner
† 17. März 2019

In lieber Erinnerung

MATTHIAS KÖHLER 
✆ 01 72.4 39 82 37

Zertifizierter  T R A U E R R E D N E R 
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

www.trauerredner-koehler.de

Unermüdliches Engagement rund um den Generationentreff
Trägerverein nimmt Nutzungsordnung entgegen / Alle brennen darauf, das Haus mit Leben zu erfüllen

Salmünster (BWB). Die 
Stadtverordneten der Stadt 
Bad Soden-Salmünster stimm-
ten in der letzten Sitzung des 
Jahres 2020 der Nutzungsord-
nung für den Generationentreff 
Salmünster einmütig zu. An-
fang des Jahres hat der Vor-
stand des Trägervereins „Ge-
nerationentreff Salmünster“ 
sowohl den Betreibervertrag 
als auch die Nutzungsordnung 
unterschrieben. 

Nun wurde die Nutzungsord-
nung an den Trägerverein „Ge-
nerationentreff Salmünster“ über-
geben. Der geschäftsführende 
Vorstand mit Helga Weber (1.Vor-
sitzende), Fred Halliday (2. Vor-
sitzender), Godehard Goralewski 
(Schriftführer) und Edith Zibula 
(Kassiererin) hatte sich im ver-
gangenen Jahr ausgiebig mit der 
Ausarbeitung der Satzung und der 
Gebührenordnung befasst. 

Mittlerweile sind die Bauarbei-
ten am und im Generationentreff 
bis auf kleinere Maßnahmen fer-
tiggestellt. Die Räume im Genera-
tionentreff wurden in den letzten 
Wochen gereinigt, die Technik im 

Saal und in den übrigen Räumen 
ist installiert, und die neuen Mö-
bel sind auch von außen sicht-
bar. Da vor zirka zwei Wochen 
ein großes Fenster am Eingangs-
bereich beschädigt wurde, muss 
dieses nun ausgetauscht werden, 
was noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen wird.

Der Trägerverein „Generatio-
nentreff Salmünster“ hätte an die-
ser Stelle gerne schon jetzt einen 
Fernseher befestigt, um über den 
Verein und sein weiteres Vorha-
ben zu berichten. Doch dies ver-
zögert sich nun. Das Deko-Team 
des Trägervereins steht schon in 
den Startlöchern, um den Grup-
penraum, der zur Frankfurter 
Straße sichtbar ist, mit Osterde-
koration zu verschönern. 

Bürgermeister Dominik Brasch 
dankt dem Trägerverein des Ge-
nerationentreffs Salmünster für 
das unermüdliche Engagement. 
„Ich bin begeistert über den En-
thusiasmus der Mitwirkenden an 
diesem Projekt. Alles brennen da-
rauf, endlich den Generationen-
treff mit Leben füllen zu können“, 
so Brasch. „Wegen der Corona-
Pandemie ist weiterhin Geduld in 

Bezug auf eine Öffnung gefragt. 
Die derzeitigen Lockdown-Locke-
rungen geben aber Hoffnung da-

rauf, dass in den nächsten Wo-
chen eine feierliche Eröffnung 
und Inbetriebnahme des Gene-

rationentreffs möglich sein wird, 
so Kurstadt-Bürgermeister Domi-
nik Brasch abschließend.

Bürgermeister Dominik Brasch (Zweiter von links) übergibt die Nutzungsordnung an Helga Weber, Vorsitzende 
des Generationentreff Salmünster, im Beisein der weiteren Mitglieder des Vereinsvorstandes Godehard Gora-
lewski (links) und Frederick Halliday.  			                           Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

Revierleiter im 
Notfall erreichen

Schlüchtern (BWB). Im 
Notfall ist das Hessische Forst-
amt Schlüchtern (Wochenenden 
und Feiertage) unter der Nummer 
(0 66 61) 96 45-34 erreichbar. Über 
die automatische Rufumleitung 
werden Anrufer mit dem dienst-
habenden Revierleiter verbunden.

Gottesdienst 
in Marjoß

Sinntal (BWB). In der evange-
lischen Christusgemeinde sollen 
schrittweise Präsenzgottesdiens-
te wieder aufgenommen werden. 
Dies geschieht vorerst in den Kir-
chen Marjoß, Jossa und Altengro-
nau. „Über die Gottesdienste an 
Palmsonntag, in der Karwoche 
und an den Osterfeiertagen wer-
den weitere Informationen fol-
gen“, heißt es in der Presseno-
tiz. Am Sonntag, 21. März, wird 
um 10.45 Uhr Gottesdienst in Mar-
joß gefeiert. In der Passionszeit 
gibt es Kurzandachten, die unter 
(0 66 64) 2 18 98 22 abgehört wer-
den können. Jeden Sonntag gibt 
es einen neuen Impuls.
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern
noch bei uns sein, es ist so schwer, den Schmerz zu tragen,

denn ohne dich wird vieles anders sein.Was du im Leben uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben,

das wissen wir nur ganz allein.

Alfred Schäfer
* 15. Februar 1947 † 10.März 2021

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Deine Ehefrau Renate
Deine Kinder Andreas und Thomas mit Familien

Aufgrund der derzeitigen Situation findet die Urnenbeisetzung im Familienkreis statt.

Erhardt
Kochwasser

* 20. 03. 1940

† 20. 02. 2021

DANK E

allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten;

seinen Geschwistern Eva und Arno die mir hilfreich zur
Seite standen;

für die gute ärztliche Versorgung durch seine
Hausärztin Sonja Herrmann und Praxisteam sowie
den „Pflege Engeln“ für die kompetente Pflege und
Betreuung;

dem Bestattungshaus Ruppel für den würdigen
Rahmen der Urnenbeisetzung.

Veronika KochwasserSteinau, im März 2021

Gisela
* 17. 12. 1954
† 16. 03. 1971

Unvergessen !
50 Jahre

Ohne unsere geliebte Schwester
Lebensfroh, gesund und heiter gingst du von zu Hause fort,

doch du kamst zu uns nicht wieder, gingst an einen anderen Ort.
Viel zu früh und zu jung wurde sie durch einen tragischen

Verkehrsunfall aus unserer Mitte gerissen.
Du wirst immer in unseren Herzen bleiben!

Deine Geschwister
HansWetzel und Elke Stille

Oberzell, 16.03.2021

Volker Keim
* 7. Juni 1959 † 27. Februar 2021

36381 Schlüchtern, Frankfurt-Leipziger-Straße 23a
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof
in Niederzell statt.

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann´s verstehen.
Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schritt, den wir nun gehen.
Nun ruhe sanft und geh´in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

Deine Mutter Edith
Deine Lebensgefährtin Brigitte
Deine Schwester Sabine mit Bianca
Dein Patenkind Patrick
Dein Neffe Björn
und alle Angehörigen

In stiller Trauer

Herzlichen Dank
Vieles hätten wir einander noch zu sagen,

vieles noch miteinander zu tun.
Dein Platz ist jetzt leer,

und uns bleiben Erinnerungen und Dank.

Heinz Kohlhepp
* 16. November 1952 † 8. Februar 2021

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

auf so liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonders bedanken wir uns für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung.

Brigitte Kohlhepp
Tanja, Sascha und Kathrin mit Familien

Sinntal, im März 2021

Niemals geht man so
ganz, irgendwas von dir

bleibt hier...

Herzlichen Dank

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm so
viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht
haben.Wir danken allen Verwandten, Nachbarn, Freunden
und Bekannten, die mit uns mitgefühlt haben und ihre
Anteilnahme auf so liebevolle und vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pater Clemens Schliermann für
die würdige Gestaltung des Requiems und der Urnenbei-
setzung.

Ein weiterer Dank der Schützengilde Herolz, der frei-
willigen Feuerwehr Niederzell, dem Verwaltungs- und
Pfarrgemeinderat und dem Förderverein der kath. Kirche
St. Bonifatius für die ehrenden Worte und Mitgestaltung
der Beisetzung.

Elvira Radtke
Valeska, Torben und Jelka mit Familie

Schlüchtern-Niederzell, im März 2021

Es bleibt von deinem Leben
ein Stück in uns zurück.

DeinWirken und dein Streben
trug bei zu unserem Glück.
In unseren Herzen wirst Du

immer bei uns sein.
Wir werden Dich immer lieben.

Friedel Radtke
† 22. Januar 2021

Er ist von uns gegangen,
aber in unseren Herzen lebt er weiter.

Herzlichen Dank
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben
für alle Zuwendungen.

Danke allen, die ihn in den letzten Monaten behandelt
und betreut haben.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Failing und dem
Beerdigungsinstitut Gold für den würdevollen
Gottesdienst vor der Kirche und die Urnenbeisetzung.

Im Namen aller Angehörigen

Elsa Freytag

Schlüchtern-Elm, im März 2021

Lothar Freytag
* 25. Januar 1932

† 20. Februar 2021

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die sich mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Einen besonderen Dank an
Herrn Pfarrer Lins und

dem Beerdigungsinstitut Helmut Euler.

Im Namen aller Angehörigen

Heike und Karsten Bohnert

Sinntal-Altengronau, im März 2021

Hans-Ludwig
Bohnert
* 8. August 1960

† 18. Februar 2021

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Martina, Torsten und

Frank Kulke

Bad Soden-Salmünster, im Februar 2021

Lothar Kulke
1938 – 2021

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Marion mit Familie

Gerhard

Züntersbach, im März 2021

Agnes Lins
geb. Müller

* 22. 11. 1935 † 19. 2. 2021
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Ostereiersuchaktion im
Königreich

Aktionszeitraum: 29.03.21-11.04.2021
Nennt uns die Anzahl aller Eier in einer Mail an
aktion@kinder-im-koenigreich.de
Bitte verratet uns auch Euren Namen, Eure Anschrift
und Euer Geburtsdatum.
Te i lnahmeberecht ig t s ind a l l e K inder mi t
Meldeadresse in 36103 Flieden im Alter bis
einschließlich 15 Jahre.

Ihr langweilt euch wegen Corona? Sitzt daheim und habt
keinen Antrieb, um vor die Tür zu gehen?
Ostern steht vor der Tür und Ihr könnt es kaum noch
erwarten?
Dann haben wir eine super Aktion für Euch:

Im Kernort von Flieden haben wir eine geheime Anzahl an
Ostereiern versteckt. Findet Ihr sie alle, dann könnt Ihr
tolle Preise gewinnen.

Nehmt also Eure Füße in die Hand und erkundet unseren
schönen Heimatort. Die Ostereier (rechts ein Beispiel) sind
in Schau-/Fenstern von Läden und Einrichtungen zu
finden. Vielleicht helfen Eure Eltern mit bei der Suche und
können sich zeitgleich das Angebot unserer hilfreichen
Aussteller anschauen.

Die Ostereier sind in den folgenden Straßen versteckt:
Fuldaer Straße, Hauptstraße, Reinhardstraße, Magdloser
Straße, Ringweg, Schlüchterner Straße und In der Aue.

Alle Infos und Bedingungen auf www.kinder-im-
koenigreich.de

Impfung mit AstraZeneca auch 
im Main-Kinzig-Kreis gestoppt
Verabredete Termine müssen zunächst ausfallen

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die aktuelle Empfehlung vom 
Paul-Ehrlich-Institut (PEI), die 
Impfungen mit dem Covid-19-
Impfstoff AstraZeneca unver-
züglich auszusetzen, wird auch 
im Main-Kinzig-Kreis bereits 
seit Montagnachmittag um-
gesetzt.

In den beiden Impfzentren in 
Hanau und Gelnhausen konnten 
einige Termine noch kurzfristig 
auf Biontech/Pfizer umgelenkt 
werden. Doch die weiteren für 
AstraZeneca verabredeten Ter-
min müssen zunächst ausfallen.

In einer noch am Montag an-
gesetzten Besprechung der Impf-
leitung wurde erörtert, wie mit 
dieser neuen Situation umzuge-
hen ist.

Dabei wurde deutlich, dass ein 
Ersatz für den jetzt ausgefallenen 
Impfstoff erst einmal nicht verfüg-
bar ist und die restlichen Dosen 
Biontech/Pfizer bereits fest ver-

plant sind. Auch gibt es noch kei-
ne Informationen über mögliche 
zusätzliche Lieferungen

Die von dem Stopp betroffenen 
Personen sollen – soweit möglich 
– direkt informiert werden. Fest 
steht allerdings, dass diese Termi-
ne zunächst abgesagt werden. Die 
Entscheidung des Paul-Ehrlich-
Instituts gilt sowohl für Erst- als 
auch Zweitimpfungen.

Die Leitungsgruppe des Impf-
projektes im Main-Kinzig-Kreis ist 
intensiv bemüht, eine organisato-
rische Lösung zu finden. Das be-
trifft vor allem Erzieherinnen und 
Erzieher, Lehrkräfte und Polizei-
beamte, die nun bis auf Weite-
res nicht versorgt werden können. 
Sobald für diese Impfberechtig-
ten Ersatztermine angeboten wer-
den können, werden sie ebenfalls 
unterrichtet.

Wie lange diese Situation dau-
ern wird, hängt ab von der Bewer-
tung der Europäischen Arzneimit-
telagentur (European Medicines 

Agency, EMA), die derzeit „die 
aufgetretenen thrombotischen Er-
eignisse“ weiter untersucht und 
bewertet. Die Experten des Paul-
Ehrlich-Instituts hatten bei Ana-
lyse des neuen Datenstands eine 
auffällige Häufung dieser Kom-
plikationen in zeitlicher Nähe zu 
Impfungen mit dem COVID-19-
Impfstoff AstraZeneca registriert. 
Bis zum Abschluss der Bewertung 
durch die EMA wird der Impfstoff 
daher nun auch in Deutschland 
nicht weiter verwendet.

Der Main-Kinzig-Kreis verweist 
auf die Empfehlung des Paul-Ehr-
lich-Instituts für Personen, die den 
COVID-19-Impfstoff AstraZene-
ca bereits erhalten haben. So-
bald sich diese Personen mehr 
als vier Tage nach der Impfung 
zunehmend unwohl fühlen zum 
Beispiel mit starken und anhalten-
den Kopfschmerzen oder punkt-
förmigen Hautblutungen, wird 
unverzüglich eine ärztliche Be-
handlung geraten.

Bürgerservice trotz Homeoffice
Terminvergabe für die Besucher des Rathauses / Austauch via Video-Konferenz

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Seit Ende Januar sind 
Arbeitgeber aufgrund der Pan-
demielage verpflichtet, den Be-
diensteten – wo möglich – das 
Arbeiten im Homeoffice anzu-
bieten. Diese bis vorerst zum 
15. März befristete Pflicht gilt 
auch für die öffentlichen Ver-
waltungen.

Bei der Umsetzung sind jedoch 
etliche Faktoren zu beachten. Es 
gilt die Bediensteten zu schützen 
und zeitgleich den Service für 
die Bürger aufrecht zu erhalten. 
Bürgermeister Dominik Brasch 
ist sich sicher, dass dieser Spa-
gat im Rathaus der Kurstadt sehr 
gut gelungen ist.

„Wir können für knapp 75 Pro-
zent der Bediensteten im Rathaus 
das Arbeiten im Homeoffice an-
bieten. Aufgrund von zusätzli-

chen Maßnahmen wie einer festen 
Teambildung und Platzsharing 
können wir sicherstellen, dass 
jeder, der das Angebot des Ho-
meoffice nicht oder nur teilwei-
se in Anspruch nehmen möchte, 
überwiegend in Einzelbüros arbei-
ten kann“, führt der Rathauschef 
aus. Möglich wird dies durch die 
seit dem ersten Lockdown strin-
gent fortgeführte und unumgäng-
liche Terminvergabe für Besucher 
des Rathauses.

„Hierdurch lässt sich das Pu-
blikumsaufkommen gut koordi-
nieren und man kann bereits im 
Voraus abschätzen, wie viel Per-
sonal in Präsenz tatsächlich im 
Rathaus anwesend sein muss“, 
erläutert Hauptamtsleiter Domi-
nic Imhof. „Wir sind technisch gut 
aufgestellt. So war die jetzige Ver-
pflichtung zur Ermöglichung der 
Arbeit im Homeoffice keine gro-

ße Herausforderung, da wir unse-
ren Bediensteten bereits seit dem 
ersten Lockdown unbürokratisch 
das Arbeiten im Homeoffice er-
möglicht haben“, ergänzt Imhof.

Der regelmäßige Austausch 
unter den Kollegen, zwischen 
den Fachbereichen und auch so-
fern möglich mit Außenstehen-
den erfolgt via Online- und Vi-
deokonferenzen.

Selbstverständlich gibt es jedoch 
Bereiche innerhalb und außer-
halb des Rathauses, in welchen 
das Arbeiten aus der Ferne nicht 
möglich ist. Gerade der Bereich 
des Servicecenters, in welchem 
Präsenztermine mit Bürgern zwin-
gend erforderlich sind, oder den 
technischen Bereichen, wie der 
Wasserver- und Entsorgung sowie 
dem städtischen Bauhof und in 
der Kindertagesstätte ist ein Arbei-
ten in Präsenz unumgänglich.

„Ich danke daher allen Bediens-
teten, dass sie in dieser besonde-
ren Zeit flexibel und zum Woh-
le unserer Stadt anpacken. Sei es 
in Präsenz oder vom Homeoffice 
aus. Ganz besonders natürlich all 
jenen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die weiter vor Ort ge-
braucht werden und den Bür-
gerinnen und Bürgern, die sich 
ebenfalls umstellen müssen und 
Verständnis für die notwendigen 
Maßnahmen aufbringen“, führt 
Bürgermeister Brasch anerken-
nend aus.

Telefonisch ist das Rathaus nach 
wie vor erreichbar. Für persön-
liche Besuche ist weiterhin ein 
vorheriger Termin erforderlich. 
Diesen erhält man über die Tele-
fonnummer (0 60 56) 7 33-0 und 
ab sofort für Erledigungen im Ser-
vicecenter auch online über www.
badsoden-salmuenster.de. 

So wie die Standesbeamtin Corinna Wallner arbeiten viele Rathausbe-
dienstete im Homeoffice. Dabei stehen die Anliegen der Bürger stets an 
erster Stelle.                                             Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

Finanzen fest im Griff
Jochen Friedrich seit 25 Jahren im Dienst

Steinau (BWB. Im Febru-
ar vor 25 Jahren trat Jochen 
Friedrich bei den Stadtwer-
ken der Stadt Steinau seinen 
Dienst an.

„Als kaufmännischer Betriebslei-
ter hat er seitdem die Finanzen für 
die Bereiche Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung und seit ei-
nigen Jahren auch die der Ener-
gieerzeugung stets fest im Griff“, 
schreibt die Stadtverwaltung in 
einer Pressemitteilung.

Nach seinem Schulabschluss 
absolvierte der heute 56-Jäh-
rige eine Ausbildung zum In-
dustriekaufmann bei der Firma 
Heinlein in Schlüchtern. Doch 
das war noch lange nicht das 
Ende seines beruflichen Werde-

gangs. Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss zum staatlich geprüften 
Betriebswirt rundete er zusam-
men mit der Ausbildereignungs-
prüfung sein fachliches Knowhow 
ab und war für die Tätigkeiten in 
der Leitungsposition im kaufmän-
nischen Bereich der Stadtwerke 
bestens gewappnet.

In einer pandemiekonformen 
Feierstunde zu seinem 25-jährigen 
Dienstjubiläum würdigte Bürger-
meister Christian Zimmermann 
den Jubilar als stets motivierten 
Mitarbeiter und engagierten An-
sprechpartner für die Steinauer 
Bevölkerung. Auch der Perso-
nalrat beglückwünschte im Na-
men der Kolleginnen und Kolle-
gen Jochen Friedrich zu seinem 
Jubiläum.

Bürgermeister Christian Zimmermann (links) beglückwünschte Jochen 
Friedrich zu seinem 25-jährigen Dienstjubiläum.              Foto: Stadt Steinau

Aufstallung in Teilen des 
Landkreises angeordnet
Geflügelpestvirus breitet sich aus

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Das Veterinäramt des Main-Kin-
zig-Kreises hat in zahlreichen 
Gebieten die Stallpflicht für Ge-
flügel angeordnet. Für die be-
troffenen Tierhalter in Teilbe-
reichen folgender Städte und 
Gemeinden im Bergwinkel gilt, 
dass Geflügel und andere ge-
haltene Vögel in geschlossenen 
Ställen oder mindestens sicher 
vor Wildvogelkontakt geschützt 
– in nach oben dicht und seitlich 
mit ausreichend engmaschigem 
Draht versehenen – Volieren 
zu halten sind: Bad Soden-Sal-
münster, Sinntal und Steinau.

Erst kürzlich hatte der Main-
Kinzig-Kreis Sperrzonen wieder 
aufheben können. Das Geflü-

gel konnte dort wieder ins Freie. 
Nun jedoch wurden zahlreiche 
Virusnachweise in Hessen be-
stätigt. Das Virus werde sich in 
den kommenden Tagen durch 
den Vogelzug sicher weiter ver-
breiten, schätzt das Veterinär-
amt.

Die genauen Zuschnitte der 
betroffenen Gebiete sind einer 
Allgemeinverfügung zu entneh-
men, die ebenso wie kartografi-
sche Darstellungen sowohl nach 
Terminvereinbarung im Amt für 
Veterinärwesen in Gelnhausen, 
vor allem aber auch auf der 
Internetseite des Main-Kinzig-
Kreises (www.mkk.de) unter 
Aktuelles/Öffentliche Bekannt-
machungen einzusehen ist.

Sudetendeutsche legen 
Blumengebinde nieder
Gedenken am Vertriebenenkreuz

Elm (BWB). Trotz Corona-Kri-
se trafen sich kürzlich einige 
Vorstandsmitglieder der Su-
detendeutschen Landsmann-
schaft des Altkreises Schlüch-
tern am Vertriebenenkreuz am 
Elmer Weinberg, um der sude-
tendeutschen Märzgefallenen 
des Jahres 1919 zu gedenken.

Kreis-Obmann Walter Weber 
erinnerte an die deprimierenden 
Vorgänge des 4. März 1919. Nach 
Ende des 1. Weltkrieges 1918 
wurden die Gebiete der Sudeten-
deutschen der ehemaligen Ös-
terreich-Ungarischen Monarchie 
zwangsweise in den neu gegrün-
deten Staat Tschechoslowakei 
eingegliedert. Dagegen wehrten 
sich die sudetendeutschen Partei-
en, die sich nach dem Zerfall der 

Monarchie für einen Anschluss 
an den neu entstandenen Staat 
Deutsch-Österreich aussprachen. 
In verschiedenen Städten des Su-
detenlandes fanden am 4. März 
1919 friedliche Demonstrationen 
für das Selbstbestimmungsrecht 
der Sudetendeutschen statt, bei 
denen 54 deutsche Zivilisten von 
tschechischen Sicherheitskräften 
erschossen wurden, mehr als 100 
Menschen wurden verletzt. „Es 
waren friedliche Demonstrationen 
für das Selbstbestimmungsrecht, 
die sinnlose Opfer zur Folge hat-
ten“, so der Kreis-Obmann. Die 
Vorstandsmitglieder legten am 
Kreuz ein Gebinde nieder und 
sprachen für die Opfer sowie für 
die verstorbenen SL-Mitglieder 
und Freunde ein „Vater unser“. 

Kein Benefizabend 
Ulmbach (BWB). Aufgrund 

der bestehenden Corona Pande-
mie und den damit verbundenen 
Einschränkungen sagen die Ver-
antwortlichen den für den 26. 
März geplanten Benefizabend mit 
der Theatergruppe „Theodobo“  
zugunsten des Spielplatz-Projek-
tes  im Saal Heil in Ulmbach er-
neut ab. Der Abend wird zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt,  
und ein Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben. Bereits erworbe-
ne Karten behalten ihre Gültigkeit. 
Weitere Fragen per E-Mail an lia-
ne-heid@web.de.
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MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

Allgemeinverfügung des Main-Kinzig-Kreises zur Bürgertestung

Aufgrund § 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2, Satz 2 der Verordnung zum An-
spruch auf Testung in Bezug auf einen direkten Erregernachweis des
Coronavirus SARS-CoV-2 (Coronavirus-Testverordnung – TestV) in
der Fassung vom 8. März 2021 (BAnz. 09.03.2021 V1) in Verbindung
mit §§ 3 Abs. 1 Satz 1, 5 Abs. 1 des Hessischen Gesetzes über den
öffentlichen Gesundheitsdienst vom 28. September 2007 (GVBl. Nr.
21 vom 8. Oktober 2007 S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom
6. Mai 2020 (GVBl. S. 310) ergeht folgende

ALLGEMEINVERFÜGUNG
1. Zur Vermeidung der Verbreitung möglicher Infektionen mit dem

Coronavirus SARS-CoV-2 werden Zahnärzte, ärztlich oder zahn-
ärztlich geführte Einrichtungen, medizinische Labore, Apothe-
ken, Alten- und Pflegeeinrichtungen, ambulante Pflegedienste,
Reha-Kliniken sowie Rettungs- und Hilfsorganisationen gem. §
5 Abs. 2 des Hessischen Rettungsdienstgesetzes vom 16. Dezem-
ber 2010 (GVBl. S. 646), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.
September 2018 (GVBl. S. 580), im Main-Kinzig-Kreis allgemein
beauftragt, Testungen von asymptomatischen Personen nach §§
4a und 4b TestV durchzuführen.

2. Die Beauftragung erfolgt insoweit, als die in Ziff. 1 genannten
Personen, Einrichtungen und Unternehmen nach der TestV ab-
rechenbare Leistungen erbringen.

3. Die Allgemeinverfügung wird im öffentlichen Interesse für sofort
vollziehbar erklärt.

4. Die Beauftragung erfolgt unter folgenden Auflagen:
a) Die Person, das Unternehmen oder die Einrichtung nach Ziff. 1

muss die Gewähr für eine ordnungsgemäße Durchführung bie-
ten. Insbesondere sind Anforderungen nach Medizinproduk-
te-Abgabeverordnung, Medizinprodukte-Betreiberverordnung
sowie arbeitsschutzrechtliche Regelungen zu erfüllen.

b) Das Testangebot durch Beauftragte nach Ziff. 1 besteht für
Personen, die ihren Wohnsitz oder ihren gewöhnlichen Aufent-
halt in der Bundesrepublik Deutschland haben.

c) Das Personal nicht ärztlich geführter Einrichtungen oder
Unternehmen muss vor erstmaliger Aufnahme der Testungen
an einer ärztlichen Schulung durch eine approbierte Ärztin
oder einen approbierten Arzt oder eine Stelle des öffentlichen
Gesundheitsdienstes teilnehmen.

d) Für nach der TestV abrechenbare Leistungen und zur Erfül-
lung der in dieser Allgemeinverfügung genannten Auflagen
dürfen keine zusätzlichen Entgelte bei der zu testenden Person
erhoben werden.

e) Positive Antigen-Tests sind als Verdachtsfälle im Zusammen-
hang mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 namentlich und unver-
züglich an das Gesundheitsamt zu melden, in dessen Bezirk sich

die betroffene Person derzeitig aufhält oder zuletzt aufhielt.
f) Der getesteten Person ist ein Zeugnis über das Vorliegen oder

Nichtvorliegen einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-
CoV-2 auszustellen.

g) Im Fall eines positiven Antigen-Tests ist die betroffene Person
über die Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus (Coro-
na-Quarantäneverordnung) des Landes Hessen zu informieren.

h) Die erstmalige Aufnahme von Testungen ist dem Hessischen
Ministerium für Soziales und Integration per E-Mail an Tes-
tungen@hsm.hessen.de und dem zuständigen Gesundheitsamt
per E-Mail schnelltestinfo@mkk.de anzuzeigen.

i) Die zur Durchführung dieser Beauftragung notwendigen Muster
und Informationsblätter werden auf der Homepage des Main-
Kinzig-Kreises unter https://www.mkk.de/aktuelles/corona/co-
rona_tests/positiv_quarantaene.html zur Verfügung gestellt und
sind dort eigenständig herunterzuladen und zu nutzen.

5. Die Vergütung und Abrechnung richtet sich nach der Verordnung
zum Anspruch auf Testung in Bezug auf einen direkten Erreger-
nachweis des Coronavirus SARS-CoV-2 in der jeweils gültigen
Fassung. Die Beauftragung umfasst nur Testungen, die nach Ver-
ordnung zum Anspruch auf Testung in Bezug auf einen direk-
ten Erregernachweis des Coronavirus SARS-CoV-2 abrechenbar
sind. Die Registrierung bei der Kassenärztlichen Vereinigung
Hessen und die Abrechnung der Kosten ist von den Beauftragten
mit der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen zu klären. Gegen
den Main-Kinzig-Kreis können aus dieser Beauftragung keine
Ansprüche geltend gemacht werden.
Die Person, das Unternehmen oder die Einrichtung nach Ziff. 1
stimmt einer Weiterleitung der notwendigen Kontaktdaten zur
Veröffentlichung in einer Übersicht über Teststellen für Bürger-
testungen zu.

6. Testungen nach § 4a TestV können im Rahmen der Verfügbarkeit
von Testkapazitäten mindestens einmal pro Woche in Anspruch
genommen werden.
Die bestätigende Diagnostik und die variantenspezifische PCR-
Testung nach § 4b TestV umfasst für jeden Einzelfall bis zu zwei
Testungen.

II.
Diese Allgemeinverfügung gilt ab Bekanntgabe rückwirkend ab
dem 08.03.2021.

III.
Die Beauftragung endet mit dem Außerkrafttreten der Verordnung
zum Anspruch auf bestimmte Testungen für den Nachweis des Vor-
liegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 des Bun-
desministeriums für Gesundheit oder durch Widerruf.

Begründung:
Diese Allgemeinverfügung erfolgt in Umsetzung der Verordnung zum
Anspruch auf bestimmte Testungen für den Nachweis des Vorliegens
einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 des Bundesmi-
nisteriums für Gesundheit vom 08.03.2021. Mit der Erweiterung der
Nationalen Teststrategie wurde ein neuer Anspruch für asymptoma-
tische Personen auf Testung mittels PoC-Antigen-Tests eingeführt.
Testungen können für jeden Einzelfall mindestens einmal pro Woche
durchgeführt werden. Zur Umsetzung eines mindestens einmal pro

Woche möglichen kostenlosen professionellen PoC-Antigen-Tests in
der Fläche bedarf es eines neu strukturierten Angebotes vor Ort. Eine
allgemeine Beauftragung zur Durchführung von Testungen durch
diese Allgemeinverfügung dient der Vereinfachung der Vorgehens-
weise bei der Umsetzung der Teststrategie.
Die in Ziff. 1 genannten Einrichtungen und Unternehmen bieten nach
der Wertung der TestV des Bundesministeriums für Gesundheit grund-
sätzlich die Gewähr für eine ordnungsgemäße Durchführung von Tests
auf Infektionen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2. Sie können daher
allgemein mit der Erbringung solcher Leistungen im Sinne der TestV
beauftragt werden.
An der sofortigen Vollziehbarkeit dieser Allgemeinverfügung besteht
ein öffentliches Interesse, da angesichts der weiterhin hohen Neuinfek-
tionszahlen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 der Aufbau eines brei-
ten Testangebotes für Bürgerinnen und Bürger forciert werden muss.
Eine Testung auf SARS-CoV-2 bedarf der Entnahme von Probenmate-
rial durch Rachen- oder Nasenabstrich. Angesichts der damit verbun-
denen gesundheitlichen Gefahren für die zu testende Person bedarf es
vor erstmaliger Anwendung einer Schulung der die Tests durchfüh-
renden Personen.
Da durch diese Allgemeinverfügung den in Ziff. 1 genannten Per-
sonen, Einrichtungen und Unternehmen ein Anspruch auf Kosten-
erstattung nach Maßgabe der TestV des Bundes entsteht, dürfen für
die danach abrechenbaren Leistungen keine zusätzlichen Entgel-
te bei der zu testenden Person erhoben werden. Da Personen, bei
denen durch die in Ziff. 1 genannten Personen, Einrichtungen und
Unternehmen eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2
nachgewiesen ist, ein Weitertragen der Infektion möglich ist, sind
diese Personen auf ihre Pflichten nach der Corona-Quarantänever-
ordnung des Landes Hessen hinzuweisen und dem zuständigen Ge-
sundheitsamt zu melden.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats
nach ihrer Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Frank-
furt am Main, Adalbertstraße 18, 60486 Frankfurt am Main schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstel-
le dieses Gerichtes erhoben werden. Die Klage kann nach Maßgabe
des § 5 a VwGO sowie der Verordnung über die technischen Rah-
menbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das
besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer Rechts-
verkehr-Verordnung –ERVV-) in der jeweils gültigen Fassung auch
als elektronisches Dokument eingereicht werden. Das elektroni-
sche Dokument muss entweder mit einer qualifizierten elektro-
nischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder
von der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren
Übermittlungsweg eingereicht werden (§ 5a Abs. 3 VwGO). Bei der
Übermittlung elektronischer Elemente ist es nicht erforderlich, der
Klage und den Schriftsatz Abschriften für die übrigen Beteiligten
beizufügen.

Gelnhausen, 12. März 2021

Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises Im Auftrag

Thorsten Stolz Susanne Simmler Dr. Siegfried Giernat
Landrat Erste Kreisbeigeordnete Amtsarzt – Leiter des Amtes

für Gesundheit und Gefah-
renabwehr

 

Evangelische Kirche
Schlüchtern. Donnerstag, 19 
Uhr: Musikalisches Abendgebet 
mit Pfarrerin Schneider und Be-
zirkskantorin Harris. – Sonntag, 
10 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer 
Battefeld.
Niederzell. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider.
Elm. Sonntag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Schwab.
Gundhelm. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling.
Hutten. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektorin 
Schwab.
Ramholz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Lins.
Reinhards. Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst.
Hintersteinau. Samstag, 18.30 
Uhr: Gottesdienst, Dorfgemein-
schaftshaus.
Kressenbach. Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst.
Breitenbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Donnerstag, 19 Uhr: Passions-
andacht mit Lektorin Strack. – 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst  
mit Pfarrer Laakmann. Pas-
sionsandacht und Gottesdienst 
in der Katharinenkirche.
Mottgers./Weichersbach./
Schwarzenfels. Keine Präsenz-
gottesdienste. Sonntagsgedan-
ken zum Mitnehmen.
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings./ Kirchspiel Alten-
gronau und Neuengronau. 
Keine Präsenzgottesdienste. In 
der Passionszeit gibt es Kurz-

andachten, die unter der Tele-
fonnummer (0 66 64) 2 18 98 22 
abgehört werden können.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Sonntagsgedanken.
Kirchspiel Jossa und Marjoß. 
Sonntag, 10.45 Uhr: Gottes-
dienst in Marjoß.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt in der Erlöser-
kirche.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Freitag, 8.30 Uhr: 
Heilige Messe, anschließend Ro-
senkranzgebet. 17 Uhr: Kreuz-
wegandacht. – Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Familiengottesdienst.
Steinau. Samstag, 17 Uhr: Vor-
abendmesse.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: 
Heilige Messe.
Ulmbach. Freitag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe. – Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Bad Soden. Samstag, 15.30 
Uhr: Heilige Messe in polni-
scher Sprache. 18 Uhr: Heilige 
Messe. 
Ahl. Samstag, 19 Uhr: Sonn-
tagsvorabendmesse.
Salmünster. Freitag, 18.30 Uhr:  
Festamt zum Hl. Josef. – Sonn-
tag, 10.30 Uhr: Hochamt zum 
Tag des Ewigen Gebets. 14 Uhr: 
Stilles Gebet. 15.30 Uhr: Eucha-
ristische Andacht mit sakra-
mentalem Segen.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe in Mottgers.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: 
Heilige Messe.
Marborn. Freitag, 18 Uhr: 
Kreuzwegandacht. – Sonntag, 9 

Uhr: Heilige Messe.
Katholisch Willenroth. Sonn-
tag, 9 Uhr: Heilige Messe.
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Heilige 
Messe. 18 Uhr: Kreuzwegan-
dacht. – Sonntag, 10.30 Uhr: 
Heilige Messe. 
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe. – Samstag, 18 Uhr: 
Heilige Messe. 
Weiperz. Sonntag, 9 Uhr: Hei-
lige Messe. 

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.30 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
20 Uhr das Maghrib und Ishaa 
Gebet (Abend- und Nachtgebet) 
statt.

Aufgrund der Corona-Pande-
mie gelten in den Gemeinden 
Abstands- und Hygieneregeln, 
darunter das Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes und die 
Desinfektion der Hände vor 
dem Betreten der Kirche. Man-
che Gemeinden bitten die Besu-
cher, sich vor dem Gottesdienst-
besuch anzumelden. Außerdem 
ist zu beachten, dass die Kir-
chen aufgrund der Pandemie  
nicht geheizt werden dürfen.

Gottesdienste

Einladungen, Karten und Danksagungen für alle Anlässe
Griebel DRUCKDIENSTLEISTUNGEN SCHLÜCHTERN

25.    40. 60.

Unser Bild zeigt (von links) den Geschäftsführer der Firma Frick-Haus Marco Rühl, Inga Hess, die Vorsitzende 
des Geschichtsvereins Kerstin Baier-Hildebrand und Oliver Schien, Vertriebsstellenleiter der Firma.    Foto: privat

1 000 Euro für Stolperstein-Initiative
Firma Frick-Haus spendet / Spontanes Engagement

Schlüchtern (BWB). Die 
Firma Frick-Haus aus Grebe-
nau im Vogelsberg überreichte 
dem Heimat- und Geschichts-
verein Bergwinkel Schlüchtern 
eine Spende in Höhe von 1 000 
Euro.

Der Kontakt kam durch Inga 
Hess zustande, Mitglied der 
Arbeitsgruppe Stolpersteine in 
Schlüchtern.

Hess ist Kundin der Firma Frick-
Haus. Mit Hilfe der Firma wird 
sie auf dem Brunkenberg ein 
Wohnhaus realisieren. In die-
sem Zusammenhang kam sie mit 
dem Vertriebsstellenleiter Oliver 
Schien auf die Verlegung von Stol-
persteinen in Schlüchtern zu spre-
chen. Schien zeigte sich angetan 
von dem Projekt und sagte so-
fort finanzielle Unterstützung zu.

„In der Vergangenheit bin ich in 
einigen Städten manchmal über 
solche Steine gestolpert. Ich finde 
es wichtig, dass man sich auf die-
se Weise an die ehemaligen Mit-
bürger erinnert“, erklärte Schien 
sein spontanes Engagement. Die 
Spendensumme in Höhe von 500 
Euro wurde von der Geschäftslei-
tung der Firma Frick-Hauder um 
weitere 500 Euro auf 1 000 Euro 
verdoppelt.

Auf Initiative von Nachfah-

ren ehemaliger jüdischer Mit-
bürger wurde in Schlüchtern ein 
Arbeitskreis ins Leben gerufen, 
der das Ziel verfolgt, an Opfer 
und Verfolgte der NS-Gewaltherr-
schaft individuell vor ihren letz-
ten selbstgewählten Wohnstät-
ten in Schlüchtern zu erinnern. 
Neben umfangreicher Recherche 
und Dokumentation der einzel-
nen Biographien erfolgt auch die 
Information und Einbindung der 
Öffentlichkeit. Über die Aktivitä-
ten des Arbeitskreises und seine 
Veranstaltungen hat die heimi-
sche Presse bereits mehrfach und 
ausführlich berichtet. 

Inga Hess unterstützt die Verle-
gung von Stolpersteinen sehr en-
gagiert innerhalb einer Arbeits-
gruppe zur Recherche der Opfer 
bei der Vorbereitung der Verle-
gungen und hat daher zusammen 
mit der Vorsitzenden des Heimat- 
und Geschichtsvereins, Kers-
tin Baier-Hildebrand, die Spen-
de freudig entgegengenommen. 
Die Stolpersteine werden in der 
Regel durch Spenden finanziert. 
Ein Stein „kostet“ 120 Euro.

Weitere Spender und Paten für 
die Stolpersteine werden gesucht. 
Diese können sich an die Vor-
standsmitglieder des Geschichts-
vereins oder Inga Hess wenden. 
„Auch freuen wir uns über Zeit-

zeugen oder deren Nachfahren, 
die die Recherche durch ihr Wis-
sen und ihre Erfahrungen unter-
stützen. Weitere Stolperstein-
Verlegungen sind in Planung“, 
so Geschichtsvereinsvorsitzen-
de Kerstin Baier-Hildebrand ab-
schließend.

Neuer Termin
Schlüchtern (BWB). Die 

für den 21. März  geplante Jah-
reshauptversammlung des Klein-
tierzuchtvereins Schlüchtern wird 
aufgrund der aktuellen Pandemie-
lage auf den 16. Mai verschoben.

Zeit der Stille
Steinau (BWB). Die katholi-

sche Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit Stei-
nau lädt zu einer Zeit der Stille 
und Anbetung ein. Am Montag, 
22. März, öffnet die Pfarrkirche 
St. Paulus in Steinau ihre Pfor-
ten für alle, die Gott (und sich 
selbst) ein Stück näherkommen 
wollen. In der Pressenotiz heißt 
es: „Am besten, frau oder mann 
ist um 19 Uhr dabei, denn das 
Motto will Dich einladen: EineS-
tundeFürdenKönigAugenBlicke-
Verweiledoch.“



MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

Allgemeinverfügung des Main-Kinzig-Kreises zur Aufstallung von Geflügel

Aufgrund von § 13 Absatz 1 der Geflügelpestverordnung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 15.Oktober 2018 (BGBI. I S.1665, 2664) i.V.m. § 4 Abs.2 der
Viehverkehrsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Mai 2020
(BGBi. I S.1170) und § 1 Abs. 1 Satz 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben
auf den Gebieten des Veterinärwesen und der Lebensmittelüberwachung vom
21.März 2005 (GVBI. S.229), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
13.12.2019 (GVBI. S.430) erlässt der Landrat des Main-Kinzig-Kreises folgende

Allgemeinverfügung
1. Tierhaltern, die Geflügel im Sinne des § 1 Abs. 2 Nummer 2 und/ oder in

Gefangenschaft gehaltene Vögel anderer Arten im Sinne des § 1 Absatz 2
Nummer 3 der Geflügelpestverordnung
a.) in gewässernahen Gebieten der Städte und Gemeinden Bad Soden-Sal-

münster, Brachttal, Bruchköbel, Erlensee, Gelnhausen, Großkrotzenburg,
Gründau, Hasselroth, Hanau, Langenselbold, Linsengericht, Maintal,
Rodenbach und Wächtersbach

b.) in ausgewiesenen Gebieten der Städte und Gemeinden Bruchköbel,
Erlensee, Steinau, Schöneck, Sinntal, Bad Orb, Bad Soden-Salmünster,
Brachttal, Neuberg, Niederdorfelden, Nidderau und Birstein halten, wird
ab sofort eine Aufstallung des Geflügels angeordnet

1.1 in geschlossenen Ställen oder
1.2 unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach oben gegen Ein-

träge gesicherten dichten Abdeckung und mit einer gegen das Eindringen
von Wildvögeln gesicherten Seitenbegrenzung bestehen muss (Schutzvor-
richtung), zu halten.
Zu a.) Als gewässernahe Gebiete im Sinne von Punkt a des Satz 1 gelten die
in den beigefügten Karten farblich hervorgehobenen Bereiche. Die Karten
sind Bestandteil dieser Verfügung und auch
Zu b.) Als Gebiete im Sinne von Punkt b des Satz 1 gelten die in den bei-
gefügten Karten farblich hervorgehobenen Bereiche. Die Karten sind Be-
standteil dieser Verfügung und auch unter https://www.mkk.de/aktuelles/
oeffentliche_bekanntmachungen/bekanntmachungen.html abrufbar.
Die Aufstallpflicht gilt auch für in Gefangenschaft gehaltene Vögel anderer
Arten der Ordnungen Greifvögel und Falkenartige in den unter 1a und 1b
genannten Gebieten.
Ausnahmen im Einzelfall nach § 13 Abs. 3 der Geflügelpestverordnung be-
dürfen der Genehmigung meiner Behörde.

2. Das Mieten und Vermieten von Geflügel der Arten im Sinne des § 1 Abs.2 Nr.
2 der Geflügelpestverordnung im Main-Kinzig-Kreis wird untersagt.

3. Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 2 getroffenen Regelun-
gen wird gemäß § 80 Abs.2 Nummer 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO),
in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.März 1991 (BGBI. I S.686), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 03.Dezember 2020 (BGBI. I
S.2694) angeordnet.

4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach Ihrer Veröffentlichung als bekannt
gegeben. Die in den Ziffern 1 und 2 getroffenen Regelungen werden abhän-
gig von den zukünftigen Entwicklungen der Seuchensituation neu bewertet
und dann angepasst . Diese öffentlich bekanntgemachte Allgemeinverfü-
gung und Ihre Begründung kann beim Landrat des Main-Kinzig-Kreises,
Gutenbergstraße 2, 63571 Gelnhausen, nach vorheriger Terminvereinbarung
( 06051-85-15510) oder auf der Homepage des Main-Kinzig-Kreises unter
https://www.mkk.de/aktuelles/oeffentliche_bekanntmachungen/bekannt-
machungen.html eingesehen werden.

Begründung
A. In Deutschland sind seit dem 30.10.2020 über 650 HPAIV H5 Fälle bei Wild-

vögeln, 66 Ausbrüche bei Geflügel, davon drei bei gehaltenen Tieren in
Tierparks festgestellt worden. Außerdem meldeten 25 europäische Länder
Wildvogelfälle bzw. Ausbrüche von HPAIV des Subtyps H5 bei gehaltenen
Vögeln. Das Risiko der Ausbreitung in Wasservogelpopulationen und des
Eintrags in Geflügelhaltungen und Vogelbeständen (z.B. zoologische Ein-
richtungen ) wird als hoch eingestuft. In Gebieten mit einer hohen Dichte
von Geflügelhaltungen ist von einem hohen Eintragsrisiko durch Verschlep-
pung des Virus zwischen Geflügelhaltungen auszugehen. Nach Funden von
Influenza-Viren HPAIV H5 bei 7 Schwänen in Biebesheim (Groß-Gerau) am
06.03.2021, einem Schwan und einem Graureiher in Romrod (Vogelsberg) am
08.03.2021, 5 Schwänen in Biebesheim am 08.03.2021 sowie 2 Schwänen in
Offenbach-Stadt am 09.03.2021 und einem Schwan in der Stadt Frankfurt
am Main am 10.03.2021 war die Aufstallung zum Schutz gehaltener Vögel
anzuordnen.

B. Nach § 1 Absatz 1 des Gesetzes zum Vollzug von Aufgaben auf den Gebieten
des Veterinärwesens und der Lebensmittelüberwachung ist der Landrat des
Main-Kinzig-Kreises zuständig für den Erlass dieser Allgemeinverfügung.

Zu Nummer 1 der Verfügung:
Gemäß § 13 Absatz 1 der Geflügelpestverordnung ordnet die zuständige Be-
hörde eine Aufstallung des Geflügels an, soweit dies auf der Grundlage einer
Risikobewertung zur Vermeidung der Einschleppung oder Verschleppung
der Geflügelpest durch Wildvögel erforderlich ist.
1. a) Da sich in den gewässernahen Gebieten wildlebende Wasser- und

Zugvögel sammeln, rasten und brüten, bedingen die örtlichen Gege-
benheiten ein erhebliches Vorkommen von denjenigen Wasservögeln,
bei denen das Virus der Geflügelpest HPAI H5 vom Subtyp H5N8 in
Deutschland festgestellt wurde.

1. b) Maßgebend waren hierbei Gebiete, die in der Nähe von Geflügelbe-
trieben mit einer Tierzahl von mindestens 1000 oder in sogenannten
geflügeldichten Regionen, mit einer Tierzahl von über 300 pro Quad-
ratkilometer liegen.

Die Anordnung der Aufstallung in Gebieten, die in der Nähe von Geflügel-
betrieben mit einer Tierzahl von mindestens 1000 oder in sogenannten geflü-
geldichten Regionen, mit einer Tierzahl von über 300 pro Quadratkilometer
liegen, erfolgte, da der Ausbruch der hochpathogenen aviären Influenza in
einer Geflügelhaltung innerhalb weniger Kilometer erhebliche Konsequen-
zen für einen betroffenen Großbetrieb hat.
Die Aufstallung/ Haltung unter einer Schutzvorrichtung sämtlicher im Be-
obachtungsgebiet gehaltener Vögel gemäß § 13 Absatz 1 der Geflügelpest-
verordnung war notwendig, da durch den direkten und indirekten Kontakt
gehaltener Vögel zu Wildvögeln ein hohes Eintragungsrisiko hochpathoge-
ner aviärer Influenzaviren in Vogelhaltungen besteht.
Oberste Priorität hat der Schutz des Geflügels vor einem Eintrag und der
möglichen Verbreitung von HPAIV Infektionen. Die Aufstallung von Vögeln
und weitere Biosicherheitsmaßnahmen minimieren das Risiko eines direkten
und indirekten Kontaktes (sofern rot markierter Bereich raus : hier: Anpas-
sung) mit infizierten Wildvögeln zuverlässig und sind somit, zusätzlich zu
der gesetzlich ohnehin vorgeschriebenen Aufstallung innerhalb des Sperr-
bezirkes, eine geeignete und innerhalb des um das Ausbruchsgeschehen
angeordnete Beobachtungsgebietes notwendige Maßnahmen, um weiteren
Eintrag des Virus der hochpathogenen aviären Influenza in Vogelhaltungen
entgegenzuwirken.
Das Virus der aviären Influenza wird vor allem durch direkten Kontakt zu
infizierten Tieren, aber auch über Kot und andere Ausscheidungen infizier-
ter Tiere und kontaminierte Materialien wie Einstreu übertragen. Hierbei
spielen Wildvögel als Eintragsquelle eine wichtige Rolle, da sie Oberflächen-
gewässer, Futtermittel und Einstreu kontaminieren können.
Besonders Wasservögel stellen nach den vorliegenden Erkenntnissen ein Ri-
siko dar, da diese infiziert sein können und den Erreger ausscheiden, ohne
selbst Krankheitssymptome zu zeigen. Dadurch sind insbesondere Freiland-
haltungen und Stallhaltungen bei denen keine adäquate Schutzvorrichtung
gegen das Eindringen von infizierten Wildvögeln besteht, gefährdet, da hier
ein direkter Kontakt mit infizierten Wildvögeln (sofern rot markierter Be-
reich: hier Anpassung) und kontaminiertem Material naturgemäß möglich
ist.
Auch gemäß Risikoeinschätzung durch das FLI (Friedrich-Löffler-Institut)
zum Auftreten von HPAIV H5 in Deutschland bewertet dieses das Risiko des
Eintrags des bei Wild- und Hausgeflügel aufgetretenen hochpathogenen Ge-
flügelpestvirus H5 in Geflügelbestände durch Wildvögel als hoch.

Zu Nummer 2 der Verfügung:
Durch das Mieten und Vermieten von Geflügel wechseln hochempfängliche
Tiere in kurzen Zeiträumen die Standorte. Gemietete und vermietete Tiere
bleiben in der Regel nur 2 bis 4 Wochen bei den Mietern. Eine Aufstallung
ist in den kleinen mitgemieteten Geflügelhäusern in der Regel nicht mög-
lich. Somit bergen das Mieten und Vermieten der Tiere hohe Risiken der Ver-
schleppung von HPAIV H5 über größere Gebiete in kurzen Zeiträumen. Die
zu Nummer 1 und Nummer 2 getroffenen Aussagen treffen auch hier sinn-
gemäß zu.

Zu Nummer 3 der Verfügung:
Die sofortige Vollziehung der Ziffer 4 dieser Verfügung war gemäß § 80 Ab-
satz 2 Nummer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung für die Ziffern 1 bis 3

anzuordnen, da der Ausbruch der Geflügelpest mit hohen wirtschaftlichen
Schäden und weitreichenden Handelsrestriktionen einhergeht. Die Maßnah-
me zum Schutz vor der Verschleppung der Seuche (hier: die Aufstallung des
Geflügels) muss daher sofort und ohne eine zeitliche Verzögerung greifen. Es
kann nicht abgewartet werden, bis die Rechtmäßigkeit der amtlichen Ver-
fügung zur Prävention der Seucheneinschleppung gerichtlich festgestellt
wird. Insofern überwiegt das öffentliche Interesse an der sofortigen Vollzie-
hung der Ziffern 1 bis 3 einem entgegenstehenden privaten Interesse an der
aufschiebenden Wirkung eines eventuellen Widerspruchs. Die effektive Ver-
hinderung erheblicher tiergesundheitlicher und wirtschaftlicher Schäden
ist höher zu bewerten als das entgegenstehende Interesse einzelner, von den
Folgen der Anordnung verschont zu werden. Im überwiegenden öffentlichen
Interesse muss sichergestellt werden, dass die getroffenen Anordnungen so-
fort vollzogen werden können. Angesichts der konkreten Gefährdungslage
kann die aufschiebende Wirkung etwaiger Rechtsbehelfe und den damit ver-
bundenen zeitlichen Verzögerungen hinsichtlich der Umsetzung der notwen-
digen Maßnahmen nicht hingenommen werden.

Zu Nummer 4 der Verfügung:
Da mit der Verfügung ein großer Adressatenkreis angesprochen wird, wäre
eine Einzelbekanntmachung untunlich, da sie die Effizienz der tiergesund-
heitsrechtlichen Maßnahmen erheblich beeinträchtigen würde. Damit be-
steht ein überwiegendes öffentliches Interesse für eine öffentliche Bekannt-
machung (§ 41 Abs. 3 Satz 2 Hessisches Verwaltungsverfahrensgesetz). Da
nur eine möglichst schnelle Befolgung der angeordneten tiergesundheits-
rechtlichen Maßnahmen eine ausreichende Prävention entfaltet, ist es eben-
so im überwiegenden öffentlichen Interesse erforderlich und angemessen,
die Bekanntgabefiktion des § 41 Abs.4 Satz 3 Hessisches Verwaltungsver-
fahrensgesetz entsprechend zu verkürzen (§ 41 Abs. 4 Satz 4 Hessisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Zustellung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei dem Landrat des Main-Kinzig-Kreises, Amt für Veterinärwesen und Ver-
braucherschutz, Gutenbergstraße 2 in 63571 Gelnhausen einzulegen. Wird der
Widerspruch schriftlich erhoben, so ist der Tag des Eingangs bei dem Landrat
maßgebend, nicht der Tag der Absendung.

Gelnhausen, 10.03.2021 Main-Kinzig-Kreis
Der Landrat

Amt für Veterinärwesen und Verbraucherschutz
Im Auftrag

Anlage zu A:
Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Großkrotzenburg

in Worten: Komplette Gemarkung Großkrotzenburg nach Norden hin ausge-
dehnt, westlich der B 8 bis zum Abzweig Neuwirtshäuser Straße (K 869), dieser
nach Westen folgend bis zum Abzweig Wolfstraße (L 3309), dieser bis zur Ge-
markungsgrenze nach Südwesten folgend.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Hanau (incl. betroffene Stadtteile)

in Worten:
• Großauheim: an der Kreuzung der B8 mit der Neuwirthäuser Straße, weiter

entlang der Neuwirthäuser Straße Richtung Großauheim/Main, entlang der
Neuwirtshäuser Straße bis zu deren Kreuzung mit der Depotstraße, entlang
der Depotstraße bis zur Kreuzung mit der L3309 (Auheimer Straße), entlang
der Auheimer Straße Richtung B43 a (Hanau)bis zur Kreuzung mit der B 43a

• Hanau-Stadt: entlang der B 43 a Richtung Langenselbolder Dreieck bis zur
Bahnlinie Richtung Hanau Hauptbahnhof, entlang der Bahnlinie weiter Rich-
tung Bahnhof Hauptbahnhof Hanau, weiter entlang der Bahnlinie Richtung
Bahnhof Hanau West, weiter entlang der Bahnlinie Richtung Kesselstadt bis
zur Kreuzung mit dem Salisweg in Kesselstadt, entlang des Salisweges Rich-
tung Georg-Wolff-Straße bis zur Kreuzung mit dieser, dann entlang der Georg-
Wolff-Straße bis zur Burgallee ,entlang der Burgallee bis zur Karlsbader Stra-
ße,entlang der Karlsbader Straße bis zu deren Kreuzung mit der Liebigstraße/
Kantstraße, entlang der Kantstraße bis zur Keplerstraße, entlang der Keplers-
traße bis zur Krichhoffstraße, entlang einer gedachten Linie in Verlängerung
der Keplerstraße Richtung Auf der Burg (parallel der Kesselstädter Straße),
weiter entlang einer gedachten Linie von Auf der Burg zur Kreuzung der In-
dustriestraße mit der Carl-Zeiss-Straße (parallel der Kesselstädter Straße),
weiter auf der Industriestraße bis zu deren Kreuzung mit der Honeywellstraße,
der Honeywellstraße folgend bis zu deren Kreuzung mit der Kennedystraße,
entlang der Kennedystraße Richtung Dörnigheim, bis zur Kreuzung mit der
Kesselstädter Straße und der Berliner Straße

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Maintal - Dörnigheim
in Worten: entlang der Berliner Straße bis zur Kreuzung Rheinstraße, auf Höhe
der Rheinstraße eine gedachte Linie bildend Richtung Wichernstraße, der Wi-

chernstaße folgend Richtung Siemensstraße, weiter auf der Wichnerstraße,
Wichnerstraße wird zur Beethovenstraße, Breitscheidstraße, Westendstraße,
L3195 nach Norden bis zur A66, A66 entlang nach Westen bis zur Gemarkungs-
grenze nach Süden bis zum Main, entlang des Mains zurück nach Osten, ab der
Gemarkungsgrenze Steinheim dieser nach Süden folgend bis zum Lämmerspie-
ler Weg, diesem nach Osten folgend bis zur B 45, B 45 entlang nach Norden,
Pfaffenbrunnenstraße nach Osten,
Eppsteinstraße nach Süden, Non-Eiff-Straße nach Süden, Entlang L 3065 über
B 43a, An der Wiesenhecke nach Osten, Reitweg nach Nordosten, L 3065 nach
Südosten bis zur Bahnstrecke; Bahnstrecke nach Süden folgend bis zur Gemar-
kungsgrenze Klein-Auheim.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Bad Soden-Salmünster; Kinzig-
Stausee

in Worten:
Nördliche Begrenzung: Die A 66 bis zur Autobahnabfahrt Steinau a. d. Str.
Östliche Begrenzung: Der Bahnhofstraße in der Gemarkung Steinau a. d. Str.
folgend bis zur Leipziger Straße.
Südliche Begrenzung: Der K 987 folgend bis zur Gemarkung Ahl, die Leipziger
Straße folgend bis zur A 66.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Brachttal

in Worten: Auen der Bracht, südlich der Bebauung Schlierbach beginnend, öst-
lich der Straße nach Weilers folgend, am Beginn der Ortsbebauung Weilers nach
Osten zur Waldrandgrenze springend, dieser nach Süden folgend bis zur Gemar-
kungsgrenze Weilers als südlicher Begrenzung. Nach Westen fortgesetzt entlang
der Wohnbebauung Hesseldorf zum Waldrand, dort nach Norden dem Waldrand
folgend auf die B 276, dieser folgend bis zum Ortseingang Schlierbach.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der
aviären Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Wächtersbach, Aufenau, Neudorf

Beschreibung:
Nördliche Begrenzung in der Gemarkung Neudorf die Straße Am Rosengarten,
dann der K 886 in Richtung Aufenau folgend bis Höhe Bahngleise. Den Bahn-
gleisen nach Osten folgend bis zur der Gemeinde Bad Soden-Salmünster. Die-
ser nach Süden folgend bis zum Parkplatz Dreiländereck, weiter nach Süden
entlang der Salmünsterer Straße in Bad Orb. Nach Westen der Ludwigstraße
(L3199) folgend, auf die B 276 Richtung Birstein wechselnd bis zur Kreuzung
mit den Bahngleisen. Diesen nach Norden entlang Wächtersbachs folgend bis
zur erneuten Kreuzung mit der B 276, hier dieser folgend bis zum Abzweig nach
Neudorf, K 924, dieser folgend zum Ausgangspunkt.
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MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

- Teil 2 -
Allgemeinverfügung des Main-Kinzig-Kreises zur Aufstallung von Geflügel

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Wächtersbach-Wittgenborn

in Worten: Von Wächtersbach komplette Gemarkung Wittgenborn, von der Gemar-
kung Waldensberg der Wald südlich des Ortes östlich der L 3194 inklusive des süd-
westlichsten Zipfels der Gemarkung Spielberg der Gemeinde Brachttal, westlich
der L 3314 bis auf Höhe des Feldweges, der zur Stauwurzel des Großen Weihers
führt.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Gelnhausen, Linsengericht, Gründau

in Worten: Nördliche Begrenzung ab Höhe der B 457 in der Gemarkung Lieblos den
Bahngleisen folgend bis zur Gemarkung Gelnhausen. Der Straße an der Burgmühle
folgend bis zur Barbarossastraße, dieser folgend bis zur Birsteiner Straße, dieser
folgend bis zum Würgebach in der Gemarkung Haitz.
Südliche Begrenzung die A 66.
Westliche Begrenzung die B 457.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Gelnhausen, Gründau; Hasselroth, Langen-
sebold

in Worten:
Nördliche Begrenzung die A 66 bis zur östlichen Begrenzung die K 904.
Südliche Begrenzung die Bahngleise bis zur Kinzigstraße in Richtung Langensel-
bold.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Langenselbold, Rodenbach

in Worten:
Nördliche Begrenzung die A 66 bis zur Autobahnabfahrt 40 Langenselbold.
Östliche Begrenzung die L 3339.
Südliche Begrenzung die K 861 folgend bis zur Gemarkung Niederrodenbach, der
Kinzigstraße folgend bis zu den Bahngleisen, diesen folgend bis Höhe der L 3268.
Westliche Begrenzung ist die A 66.

Anlage zu B:
Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Sinntal Gemarkungen Oberzell, Schwarzen-
fels, Mottgers, Breunings, Weiperz, Sterbfritz und Weichersbach

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Steinau an der Straße

In Worten: Von der Gemarkung Marjoss der östlichen Gemarkungsgrenze nach Sü-
den folgend, der L 3196 nach Marjoss folgend, vor Marjoss nach Norden abbiegend
der L 3196 weiter folgend bis zur Gemarkungsgrenze, von dort der Gemarkungs-
grenze in östlicher Richtung folgend bis zum Ausgangspunkt östlich der Baracken-
höfe.

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Bad Soden-Salmünster, vollständige Gemar-
kung Mernes

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Niederdorfelden und Schöneck Ortsteile Bü-
desheim, Kilianstädten und Oberdorfelden

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Nidderau Gemarkung Erbstadt

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviä-
ren Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Birstein Gemarkungen Mauswinkel und
Kirchbracht sowie der Bereich der Gemarkung Wüstwillenroth westlich der B 276

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Brachttal Ortsteil Streitberg

Anlage zur tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung zum Schutz vor der aviären
Influenza vom 10.03.2021; Gemeinde: Erlensee, Neuberg und Bruchköbel

in Worten: Von Bruchköbel die Gemarkung Oberissigheim, außerdem die westlichen
Anrainerhöfe der Straße An der Landwehr der Gemarkung Bruchköbel. Von Neu-
berg die Gemarkungen Rüdigheim und Ravolzhausen, von Erlensee der Teilbereich
der Gemarkung Langendiebach, der von nachfolgenden Grenzen eingerahmt wird:
Beginn an der Kreuzung der Gemarkungsgrenze zu Rüdigheim im Nordosten, von
dort nach Süden der Gemarkungsgrenze folgend bis zum Kreuzung mit der K 854,
dieser nach Westen folgend bis zur Kreuzung mit dem Landwehrbach, diesem nach
Nordwesten und schließlich nach Norden folgend bis zur Untermühle. Von dort
nach Nordwesten auf die L 3193, dieser nach Norden folgend bis zur Gemarkungs-
grenze Ravolzhausen.

„Uns bricht in Steinau ein 
Stück alte Heimat weg“
Sudetendeutsche verabschieden sich von ihrem Vereinslokal

Steinau (BWB). Sehr über-
rascht war die Sudetendeut-
sche Landsmannschaft des 
Altkreises Schlüchtern über 
die Presse-Information, dass 
der Landgasthof Grüner Baum 
in Steinau Ende März geschlos-
sen wird.

In einer Pressemeldung erin-
nern die Sudetendeutschen dar-
an, dass der Gasthof seit vielen 
Jahren ihr Vereinslokal in Steinau 
war. In den 50-er Jahren wurde 
dort von Sudetendeutschen aus 
der Egerländer Region Asch der 
„Ascher Stammtisch“ gegründet, 
der etwa zwölf Jahre bestand. Ein 
Angestellter der ehemals in Stei-
nau ansässigen Firma Inhag, der 
aus Asch stammte, hatte seine in 
den Fuldaer Raum vertriebenen 
Landsleute als Arbeitskräfte nach 
Steinau geholt.

Wie Zeitzeugen berichteten, sei 
der monatliche Stammtisch der 
„Ascher Gmoi“ immer gut besucht 
gewesen.

Nach Gründung der Sudeten-
deutschen Landsmannschaft in 
2006 suchte die Heimatgruppe in 
Steinau ein Lokal mit Saal, wo 
man ausgiebig Fasching feiern 
konnte. Die österreichische Wir-
tin des Grünen Baum, Margarita 
Neuhold, habe die Sudetendeut-
schen herzlich willkommen ge-
heißen, schreibt Kreis-Obmann 
Walter Weber. Er erinnert dar-
an, dass die Sudetendeutschen bis 
1918 Österreicher gewesen seien. 
Seit Februar 2010 habe man re-
gelmäßig die „Narrische Hutzas-
tubm“ gefeiert. Als 2016/17 die 
Besucherzahlen nachließen be-
schloss der SL-Vorstand anstellen 
der Faschingsveranstaltungen ein 
„Böhmisches Schmankerlessen“ 

durchzuführen, und dies war ein 
großer Erfolg. Mehr als 70 Perso-
nen besuchten die Veranstaltung 
bis wegen der Corona-Pandemie 
erstmals dieses Treffen im Janu-
ar 2020 abgesagt werden musste.

In Erinnerung an den Stamm-
tisch der „Ascher Gmoi“ brach-
ten die Sudetendeutschen im 
Bierstübchen des Gasthofes im 
November 2015 ein Ascher Wap-
pen mit drei Forellen und eine 
Text-Tafel an.

„Uns bricht in Steinau ein Stück 
alte Heimat weg“, bedauert der 
Kreis-Obmann Weber. Er sagte 
Dank im Namen seines Vorstands 
für die jahrelange gute Bewirtung, 
für leckeres Essen und Trinken so-
wie für die stets freundliche Auf-
nahme bei den Veranstaltungen. 
Die Heimatgruppe habe dort ein-
drucksvolle heimatliche Stunden 
erlebt, wofür sie sehr dankbar sei. 

Fröhliche Feiern zu Fasching gab es im Landgasthof Grüner Baum in Steinau eine ganze Reihe. Unser Bild zeigt 
die Frauengruppe der Sudetendeutschen Landsmannschaft bei einem Auftritt.                                   Foto: privat

Gestaltungspreis wird vergeben
Region (BWB). „Handwerke-

rinnen und Handwerker aus der 
Region können sich auf den 17. 
Hessischen Gestaltungpreis be-
werben“, ruft der handwerks-
politische Sprecher der hessischen 
Landtagsfraktion von Bündnis 90/
Die Grünen, Markus Hofmann, 
auf.

„Prämiert werden Arbeiten, die 
sich durch große Gestaltungs-

kompetenz hervorheben.“ Aus-
geschrieben wird der Preis von 
der Arbeitsgemeinschaft der Hes-
sischen Handwerkskammern mit 
finanzieller Unterstützung des 
Hessischen Wirtschaftsminis-
teriums. Insgesamt 10 000 Euro 
werden in den Kategorien „Möbel 
und Skulpturen“, „Wohnen und 
Leben“, „Mode und Accessoires“ 
sowie „Schmuck und Gerät“ (je-

weils 2 000 Euro) vergeben. Dazu 
kommen ein Gesellenpreis und 
ein Nachwuchspreis (je 1 000 
Euro). Eine unabhängige Jury be-
wertet die eingereichten Arbeiten 
nach ihrer Gestaltung, der mate-
rial- und funktionsgerechten Aus-
führung sowie in ihrer zukunfts-
weisenden Idee. Bewerbungen 
können noch bis 31. Mai einge-
reicht werden.
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Gartenhilfe in
Steinau-Marborn

gesucht
Tel. 0151-721 199 19

Beisler
WIR

SUCHEN
DICH!JETZT

bewerben!

Ernst Beisler e.K. | Frankfurter Straße 9+20
63628 Bad Soden/Salmünster

WERDE TEIL
UNSERES TEAMS!

ELEKTRONIKER (m/w/d)

FÜR ENERGIE- & GEBÄUDETECHNIK
in Schlüchtern & Salmünster

BEISLER ist eine starke Marke. Sie steht für Qualität, Innovationskraft
und Ideen, die begeistern. Das Familienunternehmen, 1926 in Bad Soden
Salmünster durch Elektromeister Ernst Beisler gegründet, wird heute in der
dritten Generation von Dipl. Ing. Wolfgang Buck geführt.

Handwerkliches Können, hohes Engagement und ein innovativer Geist
zeichnen unser BEISLER Team aus. Mit Lösungen, die unsere Kunden nach
vorne bringen.
Mit tollen Kollegen!Willkommen in der Familie. Willkommen bei BEISLER.

DEINE AUFGABEN:
• Einbauen von Energieversorgungseinrichtungen, Beleuchtungsanlagen,
Steuer- und Regelungseinrichtungen

• Instandsetzen von elektrischen Anlagen und Sicherheitseinrichtungen
• Einbinden neuer Anlagenteile in bestehende Systeme bei Anlagen-
änderungen und -erweiterungen

DEINE VORTEILE UND LEISTUNGEN ALS TEIL DER BEISLER FAMILIE:
• Eine anspruchsvolle interessante Tätigkeit mit einem sehr vielfältigen
Aufgabenfeld

• Gutes familiäres Betriebsklima
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Vollzeit mit übertariflichem Gehalt
• HochwertigeWerkzeuge und Arbeitsmittel
• Persönlicher Ansprechpartner
• Vielfältige Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten

ERGREIFE DEINE CHANCE UND ARBEITE ALS TEIL UNSERES FÜR
QUALITÄT UND INNOVATION STEHENDES FAMILIEN-
UNTERNEHMEN! HABENWIR DEIN INTERESSE GEWECKT?

Dann sende uns bitte Deine Bewerbungsunterlagen
(per Mail oder postalisch) mit Lebenslauf und Lichtbild an:
info@beisler.de
WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Wir suchen Sie!

Sicherheitsmitarbeiter in Vollzeit
für Telefon- und Empfangsdienste

Alle Stellen (m/w/d). Einwandfreies Deutsch in Wort und Schrift,
Flexibilität, Teamfähigkeit, guter Leumund und einwandfreies

Führungszeugnis, keine Vorstrafen, auch in Teilzeit.

SDS Sicherheitsdienste GmbH
Oberstraße 24, 63589 Linsengericht

Tel. (06051) 53053, info@sds-sicherheitsdienste.de

Wir sind ein High Tech-Unternehmen mit internationaler Ausrichtung auf
demGebiet der Oberflächenveredelung und gehören zu PRAXAIR Surface
Technologies, einem Unternehmen der Linde Group. COATEC qualifiziert
und produziert kundenspezifische, spezielle Oberflächenbeschichtungen
mit den Verfahren Diffusionsbeschichtung, HVOF- und Plasmabeschich-
tung und Alitier-Technologie zum Beispiel für die Energie- und Druckin-
dustrie, den Anlagenbau sowie für Flugzeugtriebwerke.

Wir suchen eine:

FACHKRAFT
ELEKTRISCHE INSTANDHALTUNG (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Übernahme der Aufgabe der Verantwortlichen Elektrofachkraft
• Instandhaltung aller elektrischen Komponenten unserer Produktions- und
Nebenanlagen in Wechselschicht zur Sicherstellung einer hohen Verfügbarkeit

• Änderungen an verbindungs- und speicherprogrammierten Steuerungen selbst-
ständig durchführen mit dem Ziel von Kosten- und Ressourceneinsparungen

• Umsetzung und Präzisierung von Wartungsplänen
• Mitwirkung bei der Umsetzung von 5S- und KVP-Projekten in der Elektro-
instandhaltung

Ihr Profil:
• Facharbeiterbrief oder höherwertige Qualifikation sowie fundierte mehrjäh-
rige Berufserfahrung in unterschiedlichen Elektrotechnikdisziplinen auf dem
Gebiet der Instandhaltung

• Schicht- und Bereitschaftsdienstbereitschaft (Früh- und Spätschicht)
• Analytische Arbeitsweise kombiniert mit Entscheidungs- und Umsetzungsstärke
• Souveränes Agieren in stressigen Situationen
• „Über den Tellerrand hinausblicken“ können
• Hohes Maß an Eigenmotivation
• EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office)
• gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Die reibungslos funktionierende elektrische Infrastruktur im gesamten Gebäude-
komplex sowie des Anlagenparks ist Grundvoraussetzung zur Gewährleistung
eines optimalen Fertigungsablaufs. Unsere elektrische Infrastruktur auf einem si-
cheren produktions- sowie technisch zeitgemäßen Niveau zu halten, ist wesentli-
cher Inhalt dieser Position. Aus diesem Grund freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
für diese verantwortungsvolle Tätigkeit. Sehen Sie in dieser Position eine Pers-
pektive für sich? Dann nehmen Sie Ihre Zukunft in die Hand – gerne möchten wir
Sie kennenlernen und bieten Ihnen eine anspruchsvolle berufliche Perspektive.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Unterlagen mit Angabe des frühestmög-
lichen Eintrittsdatums und Ihrer Gehaltsvorstellung gerne auch per E-Mail an:

COATEC Gesellschaft für Oberflächenveredelung mbH
Frau Uffelmann

Postfach 15 61 • 36381 Schlüchtern • Tel. (06661) 9678-61
E-Mail: michaela.uffelmann@linde.com • www.coatec.de

Suche Reinigungskraft
für ein Objekt in

Wächtersbach auf
Minijob-Basis.

Arbeitszeit von Montag bis
Freitag von 16 - 18 Uhr,
monatlich 41 Stunden.

ELC Ltd.
☎ 06051/ 538 97 30

Stellenangebote

Nebenverdienste

Kreis investiert 2,9 Millionen Euro 
und beendet Raumknappheit
Schuldezernent Ottmann besucht fertiggestellten Anbau der Heinrich-Hehrmann-Schule

Schlüchtern (BWB). Die 
Freude an der Heinrich-Hehr-
mann-Schule in Schlüchtern 
ist groß: Denn nach Jahren 
der Raumknappheit stehen 
nun vier zusätzliche Klassen-
räume mit jeweils 50 Quadrat-
metern in einem eingeschossi-
gen Anbau zur Verfügung. Der 
Main-Kinzig-Kreis hat das Bau-
projekt für 2,9 Millionen Euro 
realisiert, dazu gehört auch 
eine Umgestaltung der Außen-
flächen sowie der Zufahrt und 
der Parkflächen.

Kreisbeigeordneter und Schul-
dezernent Winfried Ottmann be-
tonte, wie wichtig sanierte und 
gut ausgestattete Schulen für eine 
Kommune und die Menschen, die 

dort leben, sind. „Der Anbau mit 
vier weiteren Klassenräumen und 
gut erreichbaren Sanitärräumen 
wird den Schulalltag der Lehre-
rinnen und Lehrer, aber natürlich 
auch den Kindern erleichtern. Sie 
haben in jedem der neuen Klas-
senräume Zugang nach draußen“, 
sagte Winfried Ottmann.

Die Heinrich-Hehrmann-Schule 
wird von Schülerinnen und Schü-
lern mit geistigen oder körperli-
chen Beeinträchtigungen besucht. 
Die Räume müssen deshalb be-
sonderen Anforderungen genü-
gen, damit auch Rollstühle prob-
lemlos rangieren können.

In den Klassenzimmern sind die 
Wände bereits liebevoll dekoriert, 
in den Fluren haben die Kinder 
eigene Kleiderhaken mit ihren 

Namen in bunten Buchstaben 
an der Wand. Neben den Klas-
senräumen und WC-Raumen gibt 
es auch einen Raum mit Dusche, 
ebenso Technik- und Lagerräume.

„Durch die Modernisierung und 
Weiterentwicklung unserer Schu-
len investieren wir direkt in die 
Zukunft unser Kinder und setzen 
damit ein starkes Zeichen“, sag-
te Winfried Ottmann bei einem 
Rundgang. Wegen der Corona-
Pandemie wurden die Räumlich-
keiten nur in kleiner Runde be-
sichtigt.

Schulleiter Elmar Feuerstein be-
dankte sich beim Main-Kinzig-
Kreis für die unkomplizierte und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit 
während der für alle Beteiligten 
anstrengenden Zeit der Baupha-

se. Er freue sich nun auf eine ru-
hige Zeit, in der sich alle mit den 
neuen Räumlichkeiten vertraut 
machen können.

Architekt Timo Trageser  vom 
Architekturbüro T2 lobte die be-
teiligten Bau- und Handwerksfir-
men, die eine zügige Bauplanung 
ermöglicht hätten. Die Arbeiten 
für den Anbau sowie die Arbei-
ten im Außenbereich haben etwas 
über ein Jahr gedauert.

Die Parkplatzflächen wurden 
von 23 auf 27 Stellenplätze ver-
größert. Durch die neue Zufahrt 
ist es möglich, dass 15 Sprinter 
vor der Schule vorfahren können, 
ohne den laufenden Verkehr zu 
beeinträchtigen. Die einzelnen 
Parkbereiche sind durch Grün-
flächen abgeteilt.

Beim Besuch des fertiggestellten Anbaus mit vier neuen Klassenräumen in der Heinrich-Hehrmann-Schule in Schlüchtern (von links): Klaus Krieger 
(Amt für Schulwesen beim Main-Kinzig-Kreis), Schuldezernent Winfried Ottmann, Bernd Löffert (Amt für Schulwesen), Schulleiter Elmar Feuerstein, 
Architekt Timo Trageser, Matthias Eckhardt, Leiter des Amtes für Schulwesen, und Hausmeister Lothar Ruppert.                       Foto: Kreispressestelle

Mittel und Wege zu sozialen Kontakten
Bücherei Mittelkalbach belebt durch kreative Ideen das kulturelle Angebotw

Mittelkalbach (BWB). Vie-
le Möglichkeiten für Veranstal-
tungen und Austausch hat das 
vergangene Jahr nicht gebo-
ten. Dass trotzdem einige Kon-
zepte machbar waren, zeigte 
die Bücherei Mittelkalbach. 

Während im Januar und Feb-
ruar 2020 noch ganz regulär der 
Bibliotheksführerschein „Bib-
fit“, Klassenbesuche und das be-
liebte Bilderbuchkino durchge-
führt werden konnten, mussten 
die nachfolgenden Termine die-
ser Aktionen pandemiebedingt 
abgesagt werden. Die Bücherei 
musste schließen und öffnete wie-
der am 6. Mai mit neuem Hygie-
nekonzept. 

Sieger wurden geehrt

Auf den Sommerleseklub, den 
die Bibliothek jährlich in Koope-
ration mit der Comeniusschule 
Kalbach durchführt, wollte das 
Büchereiteam aber nicht verzich-
ten, denn die Leseförderung stellt 

einen wichtigen Bestandteil der 
Veranstaltungsarbeit dar.

Also wurde das bestehende 
Konzept umgearbeitet, so dass 
die Aktion auch im letzten Jahr 
wie gewohnt durchgeführt wer-
den konnte. Auf eine große Auf-
takt- und Abschlussveranstaltung 
wurde verzichtet, aber die Eltern 
und Kinder wurden umfangreich 
informiert, so dass über die Som-
merferien wie gewohnt Stempel 
gesammelt und anschließend Sie-
ger geehrt werden konnten. 

In der Vorweihnachtszeit wur-
de mit „Advent in der Bücherei“ 
die Möglichkeit eines besonderen 
Büchereibesuchs geschaffen. Zu 
diesem Zeitpunkt war aufgrund 
des Pandemiegeschehens und der 
entsprechenden Auflagen das Ver-
weilen in den Bibliotheksräumen 
nicht möglich. Aus diesem Grund 
bot das Büchereiteam bei einer 
Verlosung exklusive Öffnungszei-
ten für Familien oder Einzelperso-

nen an. So konnten die Gewinner 
etwas erleben, was derzeit kaum 
möglich ist: Den Besuch einer kul-
turellen Einrichtung ohne Maske 
und Zeitdruck.

Bücher über Medienfenster

Die Bücherei Mittelkalbach hat 
im letzten Jahr insgesamt 28 
Veranstaltungen durchgeführt, 
bei denen 250 Besucher gezählt 
wurden. 

Trotz den verschiedenen Auf-
lagen und  einer Schließzeit von 
51 Tagen sind die Ausleihen nur 
um fünf Prozent geringer als im 
Jahr 2018. 393 Leser nutzten aktiv 
die Bücherei und am Rekordaus-
leihtag 2020 wurden 245 Medien 
ausgeliehen beziehungsweise ver-
längert. 

Auch momentan wird der Ab-
holservice von einer Vielzahl an 
erwachsenen Lesern und Kindern 
genutzt. Die über den Onlineka-
talog vorbestellten Bücher, Ton-

ies, Zeitschriften, CDs und DVDs 
werden in Tüten bereitgestellt und 
während der regulären Öffnungs-
zeiten über das Medienfenster der 
Bücherei ausgehändigt. 

So haben die Nutzer auch in die-
ser besonderen Zeit die Möglich-
keit, sich mit den verschiedens-
ten Medien zu versorgen.

Aktuell arbeitet das Bücherei-
team an einem hybriden Konzept 
für den Büchereiführerschein. Da 
der Besuch der Bibliothek und 
der Kindertagesstätten momen-
tan nicht erlaubt  ist, soll den Kin-
dern mit dem neuen Konzept, die 
Arbeitsweise, das Angebot und 
die Räumlichkeiten der Bücherei 
nähergebracht werden, ohne dass 
sie diese betreten müssen. Auch 
hier hofft das Team mit einer 
kreativen Idee den Kindern und 
Eltern die wichtige Arbeit und das 
kostenlose Angebot der Bücherei 
näherzubringen und natürlich die 
Lust am (Vor)Lesen zu wecken.

Der Sommerleseklub fand im vergangenen Jahr im Freien statt.                                                           Foto: privat

Die Bücherei 
in Zahlen (2020):

Bestand: 3 540 Medien
Ausleihen: 8 433
Aktive Leser: 393
Neue Leser: 64
Neu eingestellte Medien 

2020: 650 (18 Prozent des Be-
standes), darunter auch 5 Kri-
mi-Dinner-Spiele

Ehrenamtliche Mitarbeiter: 
15 (darunter 4 Jugendliche)

Ehrenamtliche Arbeitsstun-
den: 1577

Öffnungszeiten: Mittwoch,    
9 bis 10 Uhr (außerhalb der Fe-
rien) sowie 16 bis 18 Uhr und 
Freitag von 16 bis 17.30 Uhr

Onlinekatalog: www.bibkat.
de\mittelkalbach
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Vermietungen KFZ-Kaufgesuche

Zweirad/Trike
An- und Verkäufe

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Zu verschenken

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

Altbau Schlüchtern
110 m2, 4 Zi. EBK, Gä-WC, Bad/DU,
kleine Terrasse, kein Garten, Keller,
Garagenplatz auf Wunsch, 595,- €
+ NK + KT, Tel. 0157/ 33148746

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Wir suchen einWohnmobil
o. evt. einenWohnwagen,
ausschließlich von Privat.

Bitte alles anbieten,
Tel. 06053-6590798

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo, ja ich meine Dich! Das Leben ist
zu kurz um es allein zu verbringen. Ich
habe mich und viele schöne Stunden zu
verschenken.MeinHobbyistdieCountry-
Musik uvm.. Ich bin Reiner, jung ge-
bliebener bayrischer Bua, 63 J. aus
Schlüchtern. Nur Mut durch das Telefon
kann ich Dich nicht beißen

Telefon 0151-70192693

GESUNDHEIT

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94 2) Die Standard-Tagestherapiedosis bei Harpagophytum Procumbens-Monopräparaten in Deutschland beträgt 960 mg. Bei Gelencium EXTRACT beträgt die Tagestherapiedosis 2.400 mg.

Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.

weniger Gelenkschmerzen1

ochkonzentrierter
Extrakt1

-60%
Schmerz

e pflanzliche Gelenkschmerztablette mit dreifach stärkerer
ffkonzentration verschafft Betroffenen endlich Linderung.2

chdosierte Schmerztherapie
Die Vorteile des neuen hochdosiertenGelenkschmerz-
Extraktes liegen auf der Hand: Die Kombination
aus starker Schmerzlinderung bei bester Ver-
träglichkeit ist für Betroffene mit akuten als auch
chronischen Gelenkschmerzen gleichermaßen ein
Segen. DieWirksamkeit wurde inmehreren klinischen
Studien bestätigt. Der potente neue Extrakt ist unter
demNamen Gelencium EXTRACT in praktischer Ta-
blettenform in allen Apotheken erhältlich.

begeistert. Basis des neuen
wirkstärkeren Medikaments
(Apotheke : Gelenc ium
EXTRACT, rezeptfrei) ist
ein innovativer, nahezu
3-fach stärker konzentrier-
ter Extrakt der bekannten
Arthrose-ArzneipflanzeHar-
pagophytum Procumbens. 2
Hiervon profitieren insbe-
sondere Gelenkschmerz-Be-
troffenemit wiederkehrenden
Schmerzen oder Arthrose

(Gelenkverschleiß), die
meist e ine besonders
nebenwirkungsarme Lang-
zeittherapie suchen. Denn
eine Dauertherapie mit che-
mischen Schmerzmitteln ist
aufgrund des beträchtlichen
Nebenwirkungsprofils (u.a.
Magengeschwüre, Blut-
hochdruck) in der Regel
ausgeschlossen.Harpagophy-
tum-Arzneimittel hingegen
sind bestens verträglich

Anzeige

60% w

Sc
hm

er
z

vorher Ho

Eine neue
Wirkstoff

Neue hoc

Hüftgelenk 39%

Kniegelenk 62%

Fingergelenke30%

Schultergelenk26%

Am häufigsten von Arthrose
betroffene Gelenke.

Eine wirkstarke neue
Gelenkschmerzthe-
rapie gibt Millionen

Deutschen aktuell Hoffnung.
In klinnnischen Studien fanden
Wisseeenschaftler heraus, dass
chronische Gelenkschmer-

zeeen bei Behandlung mit
eeeinem neuen hochkon-
zentrierten Arzneistoff
um -60% gemindert
wwwurden.1 Die Medizi-

neeer und Patienten waren

Für die Apotheke

www.gelencium.de
GelenciumEXTRACT:
75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756

60%weniger
Gelenkschmerzen1

–mehr als 97% aller Anwender
haben keinerlei Nebenwir-
kungen. Zudem gibt es keine
Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln (z.B.
Schmerzgels).

Fazit : Mit Gelencium
EXTRACT können Sie Ge-
lenkschmerzen endlich
lindern. Fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Gelencium
EXTRACT.

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Entrümpelung + Haushalts-
auflösungen

Vom Keller bis zum Dachboden -
Besenrein. Kostenlose Beratung.
Hochwertiges wird angerechnet.

Preiswert - Schnell - Zuverlässig!
Auch kurzfristig machbar.
SLÜ: 0162-8459687

Claudia, 59 J., mit dezentem, gepfl. Aus-
sehen, warmherzig, zuverlässig, tolle Kö-
chin. Möchte nicht nur von e. schönen 
Miteinander träumen, sondern e. netten 
Mann kennenlernen, der auch die Natur 
u. die häusl. Gemütlichkeit liebt. Ruf üb. 
PV an, ich habe ein großes, liebev. Herz 
zu verschenken. Tel. 0162-7939564

Sieglinde, 76 J., ehemalige Altenpflege-
rin, mit schöner vollbus. Figur, gute Auto-
fahrerin. Bin freundlich u. mag keinen 
Streit. Suche einen einsamen Witwer bis 
85 J. Wenn Sie auch aufrichtig und ehr-
lich sind, sind Sie bei mir willkommen. 
Würde aber auf Wunsch auch jederzeit 
zu Ihnen ziehen. Rufen Sie schnell über 
PV an. Tel. 0176-43632696

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

Mod. 2-Sitz.-Ledercouch, ge-
pflegt, Naturweiß, 220 breit, 93 hoch,

Sitztiefe 53, Arm- und
Rückenlehne verstellbar,
abzuholen in BSS-Ahl,
Tel. 0160-2689169

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

RFR Inhaber:
Roger Robinson

• Umzüge
• Lagerung
• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Tel. 01520 /1670406
rfr2020@gmx.de

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Wohnmobile

Er sucht Sie
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BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS • Buhl XXXLutz Fulda
Küchen Sommerlad • NeuSehLand • Ankenbrand Möbel
Atzert & Weber Autohaus • Rotcäppchen Grillhähnchen

Der Lebensmitteleinzelhändler tegut bietet seit kurzem sogenannte teo-
Selbstbedienungsläden an. Eine solche Einkaufsmöglichkeit könnte auch 
im Main-Kinzig-Kreis gerade im ländlichen Bereich eine Verbesserung der 
Nahversorgungssituation bedeuten.                         Foto: Kreispressestelle

Innovation auch für den Main-Kinzig-Kreis: 
Bargeldloses Einkaufen rund um die Uhr
Landrat Thorsten Stolz informiert sich bei Lebensmitteleinzelhändler über tegut…teo

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Rund um die Uhr frische Le-
bensmittel einkaufen – für 
Menschen, die in ländlichen 
Gebieten wohnen, ist das bis-
lang nicht möglich, ohne wei-
te Strecken in Kauf zu nehmen. 
Der Lebensmitteleinzelhändler 
tegut mit Sitz in Fulda macht 
dies möglich: Er bietet seit kur-
zem unter dem Namen „tegut… 
teo“ einen digitalen Selbstbe-
dienungsladen an drei Stand-
orten in Fulda, Petersberg und 
Rasdorf an. Landrat Thorsten 
Stolz sprach in Fulda mit Ale-
xander Wilhelm, Mitglied der 
tegut-Geschäftsleitung, und 
Thomas Stäb, Leiter Vertrieb 
Convenience bei tegut, über 
dieses neue Einkaufsangebot, 
das er als charmant und inno-
vativ bezeichnete.

„Die Idee dahinter: Gerade in 
Gebieten, in denen es wenig bis 
gar keine Lebensmittelmärkte 
gibt, kann teo dazu beitragen, 
dass ein Ort deutlich an Lebens-
qualität dazugewinnt. Vor allem 
auch, weil die Öffnungszeiten 
auch Einkäufe zu später Stun-
de ermöglichen. Das kommt vie-
len Bürgerinnen und Bürgern ent-
gegen, die zu ihrem Arbeitsplatz 
pendeln müssen und dann eine 
komfortable Möglichkeit haben, 
ohne Zeitdruck nach Feierabend 
einzukaufen“, erklärt Landrat 
Stolz. Ein teo-Selbstbedienungs-
laden bietet all das, was die gro-
ßen Märkte auch haben, jedoch 
in einem kleineren Sortiment. 
950 Artikel werden in dem über-
sichtlich eingerichteten Laden-
shop, der von außen in seiner 

Form an einen mit Holz umman-
telten Zugwaggon erinnert, an-
geboten. In einem eigenen Abteil 
werden gekühlte und tiefgefrore-
ne Lebensmittel angeboten. Der 
Zutritt zu teo funktioniert entwe-
der über eine App, oder eine Giro- 
oder Kreditkarte. Die Lebensmittel 
werden selbst gescannt, bezahlt 
wird bargeldlos. Als besonde-
ren Service bieten die teo-Läden 
noch eine Station, um Fahrradrei-
fen aufzupumpen und Räder zu 
reparieren. Auch ein überdachter 
Anleinplatz für Hunde ist vorhan-
den, ebenso eine Büchertausch-
börse. Je nach Standort können 
diese so genannten Plug In-Mo-
dule verändert werden. So verfügt 
der teo in Rasdorf beispielsweise 
zusätzlich über eine DHL-Pack-
station. 

Die Eröffnung des erstes teos 
im vergangenen November hat 
in ganz Deutschland für sehr gro-
ße Aufmerksamkeit gesorgt. Auch 
die Kunden haben das Konzept 
binnen kürzester Zeit angenom-
men und nutzen teo vor allem in 
den Zeiten, in denen die statio-
nären Supermärkte geschlossen 
haben. Verkaufsstärkster Tag ist 
der Sonntag.  

„Ein solcher digitaler Selbst-
bedienungsladen mit frischen 
Lebensmitteln könnte auch im 
Main-Kinzig-Kreis eine sinn-
volle Ergänzung zur bestehen-
den Nahversorgung sein. Über 
unser kreiseigenes Förderpro-
gramm Ländlicher Raum könn-
te ein entsprechendes Pilotpro-
jekt bezuschusst werden“, stellte 
der Landrat den beiden tegut-Ge-
sprächspartnern in einem ersten 
Gespräch in Aussicht. Ein solches 

Angebot sei denkbar in Ortschaf-
ten ab einer Einwohnerzahl von 
2 000 Personen. „Mein Ziel ist es, 

einen teo als Pilotprojekt auch in 
den Main-Kinzig-Kreis zu bekom-
men“, erklärt Stolz abschließend.
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Veltins Pilsener
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Coca-Cola Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
12 x 1 l Flaschen-Kasten

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,74 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,42 €

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,10 €

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,40 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l =0,46 €

zzgl. 2,46 € Pfand
1 l =2,02 €

Leikeim Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Maisel‘s Weisse
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 1 l Flaschen-Kasten

Bionade
diverse Sorten,
12 x 0,33 l Flaschen-Kasten

top frisch Apfel-Kirsch,
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
6 x 1 l Flaschen-Kasten

Schlappeseppel
Specialität
20 x 0,33 l Flaschen-Kasten

Förstina Sprudel Plus
Lemon, Premium
diverse Sorten,
12 x 0,7 l Flaschen-Kasten

10.99

11.49 7.99

5.49

3.49

13.99

zzgl. 2,4000 €€€ PPPfffaannddd
1 l = 1,00 €10.99zzgl. 3,10 € Pfaanndd,

1 l = 1,10 € 9.49
le

Angebote gültig vom 15.3. bis 20.3.2021

5.99 zzgl. 3,30 € Pfaanndd
1 l = 0,79 €

Dauer-Niedrigpreis!

1

2

3

4

5

6

weiche
Bett-
feder

Freitag
vor
Ostern

Moment

Binnen-
ge-
wässer

Erzäh-
lung von
Jensen
Vorname
von
Schwei-
ger

Rechts-
gültig-
keit
Be-
glaubi-
gungs-
büros
byzanti-
nische
Kaiserin
� 803

langer,
stabiler
Stab

Stich-
probe

Textil-
betrieb

Roll-
körper

Asbest-
zement

Kohle-
produkt

Kfz-Z.
Offen-
bach

in Fülle
vorhan-
den

latei-
nisch:
Bete!

Napo-
leons
Exil
(Insel)

Kurort in
Belgien

deutsche
Vorsilbe

indiani-
sche
Sprach-
familie

flache
harte
Unter-
lagen
Emirat
am Per-
sischen
Golf

Trinkge-
fäß mit
verdreh-
tem Hals

Teil des
Lichts
(Abk.)

Raserei

Schiffs-
tau

nicht
alt

Film von
Steven
Spiel-
berg

ein US-
Geheim-
dienst

Ball-
wieder-
holung
b. Tennis

tätig

deutsche
Vorsilbe

japani-
scher
Wall-
fahrtsort

all-
täglich

Besu-
cher
(Mz.)

Vorname
Bonds
(�007�)

Wirk-
lichkeit

189_ww_489

V

A

L

A

G

L
E
T
A
L

A
G
E
N
T
I
N

K
U
E
R

R

B
E
T
R
U
G

R
O
D

A
T
Z
E

E
S

P
R
A
L
I
N
E

D

I
X

U

L

S
E
R
V
I
C
E

M
C

A
I

T
R
E
E

I
R
R

H

E
N
T

E

R
A
S
T
E

T
U

E
O

D
A
I
S
Y

S
N
A
C
K

K
R
E
S
S
E

G

K
A
S
S
E
T
T
E
N

SHOGUN

e

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Info: Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Mo.- Do. 9–16 Uhr
geöffnet

Alle reden über „Luca“ – der Main-Kinzig-
Kreis redet auch über eigene Lösung
Gesundheitsamt setzt auf passgenaue digitale Vorteile / Im App Store verfügbar

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Seit einiger Zeit gelten die 
durch das Land Hessen gelo-
ckerten Corona-Regeln. Das 
bedeutet jedoch nicht, dass 
das Coronavirus auf dem Rück-
zug ist. Im Gegenteil. Insbeson-
dere durch die britische Muta-
tionsvariante, die einen immer 
größeren Anteil am Infektions-
geschehen zu haben scheint, 
überträgt sich das Virus ein-
facher.

Der Main-Kinzig-Kreis erneuert 
daher seine Empfehlung, die App 
„Cluster Diary“ herunterzuladen, 
um auf digitalem Weg Kontakte 
zu dokumentieren und dem Ge-
sundheitsamt passgenau zu über-
mitteln.

Im App Store

Neben der zur Zeit populären 
App „Luca“ ist die eigene Lösung 
des Main-Kinzig-Kreises ebenfalls 
seit mehreren Monaten verfügbar 
und kann im App Store bei Apple 
oder von der Homepage www.
clustertagebuch.info kostenlos 
heruntergeladen werden. Auch 
eine Wiederaufnahme in Goo-
gles PlayStore wird vorbereitet. 

„Mit dem Nutzen der App kön-
nen Bürgerinnen und Bürger ein-
fach und schnell ihre Kontakte do-
kumentieren – sei es durch das 

Scannen eines QR-Codes oder 
durch eine manuelle Eingabe“, 
schildert Gesundheitsdezernentin 
Susanne Simmler die Vorteile der 
Cluster Diary App. Parallel werde 
der Einsatz von „Luca“ geprüft, 
hier sind allerdings noch einige 
wesentliche  Punkte zu klären.

Schnelleres Vorgehen

Seit Cluster Diary auf den Markt 
gekommen ist, kümmert sich ein 
Team im Gesundheitsamt des 
Main-Kinzig-Kreises gemeinsam 
mit Entwicklern von 2mt Software 
Solutions um die zielgenaue Aus-
richtung.

Der wesentliche Vorteil gegen-
über anderen Applikationen auf 
dem Markt: Die Cluster Diary App 
ermöglicht es dem Nutzer, seine 
Kontaktdaten passgenau an das 
Gesundheitsamt des Main-Kinzig-
Kreises zu übermitteln. Aber nicht 
nur das – durch gezielte Angaben 
im Vorfeld werden die übermittel-
ten Kontakte in der Risikowahr-
scheinlichkeit priorisiert und er-
möglichen den Mitarbeitern in der 
Kontaktpersonennachverfolgung 
damit ein schnelleres und geziel-
teres Vorgehen.

Ein ebenfalls entscheidender 
Vorteil: Der Nutzer muss für den 
Einsatz der App im Vorhinein kei-
nerlei persönliche Daten preisge-
ben. Erst im aktiven Kontakt mit 

dem Gesundheitsamt bei Bekannt-
werden einer Infektion entschei-
det der Nutzer über die Daten-
freigabe an das Gesundheitsamt. 
Zudem ist die Cluster Diary App 
kompatibel mit allen gängigen 
Softwarelösungen, die sich in 
Deutschlands Gesundheitsäm-
tern im Einsatz befinden.

App mit Ampelsystem

Die Cluster Diary App hat für 
den Anwender einiges zu bie-
ten: Ein Ampelsystem zeigt, mit 
wie vielen Menschen der Nutzer 
an welchen Tagen in Kontakt ge-
kommen ist. Im Kalender lassen 
sich außerdem die Umstände rund 
um ein Treffen dokumentieren: 
Kontakt mit Maske oder ohne, 
draußen oder in geschlossenen 
Räumen, in belüfteten oder un-
belüfteten Bereichen. „Erst durch 
diese genauen Angaben wird die 
Arbeit des Gesundheitsamtes er-
leichtert“, erklärt Gesundheitsde-
zernentin Susanne Simmler.  

In Kürze soll ein „Nachrichten-
System“ in die App integriert wer-
den, durch die das jeweils zu-
ständige Gesundheitsamt seinen 
Bürgern Nachrichten direkt aufs 
Mobiltelefon übermitteln kann. 
Hier sei vieles denkbar: „Das Ziel 
ist jetzt möglichst kurzfristig, die 
jeweils geltenden Corona-Regeln 
in einer Region direkt an die Bür-

ger zu kommunizieren, damit die-
se den Überblick behalten und 
orientiert sind. Auch die direk-
te Übermittlung von Schnelltest-
ergebnissen soll medienbruchfrei 
für den Bürger geschehen kön-
nen“, berichten Stolz und Simm-
ler.

Zahlen zum Impffortschritt, zur 
Inzidenz im Landkreis und in Hes-
sen, seien ebenfalls denkbar. Die 
Cluster Diary App ist im App Store 
von Apple und www.clustertage-
buch.info verfügbar. Die Home-
page bietet auch zusätzliche Infor-
mationen über die Anwendung. 
Das Cluster Diary ist geeignet für 
das iphone ab iOS 10.0 und der 
Android-Version 5.0 oder höher.

In Deutsch und Englisch

Der Download hat eine Größe 
von 28 MB. Sämtliche Anforde-
rungen an den Datenschutz und 
die digitale Sicherheit wurden ge-
prüft und berücksichtigt. Nach der 
Installation steht die App in deut-
scher und englischer Sprache zur 
Verfügung.

Um die „Cluster Diary-App“ 
für jeden Bürger im Main-Kin-
zig-Kreis nutzbar zu machen, 
sind Übersetzung in die folgen-
den Sprachen in der Vorbereitung: 
Kroatisch, Französisch, Portugie-
sisch, Türkisch, Italienisch und 
Ungarisch.

Second-Hand-
Stübchen 
wieder geöffnet

Salmünster (BWB). Das Se-
cond-Hand-Stübchen im Familien-
zentrum FIBz ist ab Dienstag, 23. 
März, wieder an jedem Dienstag 
von 14.30 bis 16 Uhr unter den 
folgenden Corona-Vorsichtsmaß-
nahmen geöffnet: nur eine Person 
pro Familie (keine Kinder), keinen 
Dolmetscher mitbringen, Nasen-
Mund-Schutz tragen, Abstandsre-
gelung beachten, bei Anzeichen 
einer Erkrankung zuhause blei-
ben. Besucher werden gebeten, 
vor dem Hauseingang zu war-
ten, bis sie zum Eintreten aufge-
fordert werden. Weitere Informa-
tionen unter (0 60 56) 54 02 oder 
kontakt@skf-bad-soden-salmu-
enster.de.

Zum Umgang 
mit der Pandemie

Region (BWB). Die Corona-
Einschränkungen beeinträchtigen 
den hessischen Vereinssport ak-
tuell sehr stark, insbesondere im 
Kinder- und Jugendbereich. Dem 
Sportkreis Main-Kinzig liegt am 
Herzen, wie es Kindern und Ju-
gendlichen im Moment geht, was 
sie beschäftigt und was in ihrem 
Verein gerade los oder auch nicht 
los ist. Daher starten die Verant-
wortlichen eine Befragung der 
Sportvereine zum Umgang mit 
der Pandemie. Durch die Befra-
gung erhoffen sich die Sportju-
gend Hessen und die Sportjugend 
des Sportkreises, mehr über die 
aktuelle Situation, über Proble-
me und Lösungsansätzen in den 
Sportvereinen im Main-Kinzig-
Kreis zu erfahren. Informationen 
und Link zur Befragung: https://
www.sportkreis-main-kinzig.de/
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